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Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter
9 Aus Landtagskreiſen wird uns geſchrieben
Die preußiſche Finanzverwaltung beabſichtigt eine ange

meſſenere Tilgung der preußiſchen Staatsſchuld als ſie jetzt
erfolgt durchzuführen mindeſtens für den Teil der Staats
ſchuld für den nicht im Extraordinarium der Staatseiſen
bahnverwaltung und in den ſonſtigen Vermehrungen des
Bereichs der Staatsbahnen eine indirekte Amortiſation
vorhanden iſt Mit den hierzu erforderlichen Vorſchlägen
wird der preußiſche Landtag ſpäteſtens in der Frühjahrs
ſeſſion 1915 befaßt werden da bis zum 2 April 1915 eine end
gültige Regelung des Verhältniſſes der Eiſenbahnfinanzen
zu den Staatsfinanzen vorgeſehen iſt Die preußiſche Staats
ſchuld iſt für 1913 auf 9 901 769 098 Mk die Verzinſung auf
366 345 860 Mk die geſetzliche 35prozentige Tilgung auf
59 410 615 Mk angeſetzt Gegenüber den im Reiche beſtehen
den Grundfätzen hinſichtlich der Schuldentilgung bleibt Preu
ßen in der Tilgung ſeiner Schuld erheblich zurück Die am
1 Oktober 1910 vorhanden geweſene Reichsſchuld iſt mit
1 Prozent und den erſparten Zinſen zu tilgen ſo daß in 43
Jahren alſo 1953 dieſe Schuld getilgt ſein wird Ferner
müſſen Anleihen für werbende Zwecke mit 1,9 Prozent und
den erſparten Zinſen von der urſprünglichen Schuldſumme in
ungefähr 30 Jahren und Anleihen bei denen es ſich nicht um
werbende Zwecke handelt mit 3 Prozent und den erſparten
Zinſen bereits in etwa 22 Jahren getilgt werden Hierzu
mag bemerkt werden daß von den preußiſchen Anleihen etwa
5 Prozent Defizitanleihen ſind während alle anderen An
leihen wer benden Zwecken dienen und dieſe bringen
nebenbei noch ſoviel ein daß bei dieſem Mehr auch von einer
Tilgung geſprochen werden kann Es iſt nun im preußiſchen
Landtage die Auffaſſung vertreten worden daß da der preu
ßiſche Staat der einzige Großſtaat der Welt iſt der ein
größeres Staatsvermögen hat als ſeine Schulden betragen
die Schuldentilgung in Preußen nicht als beſonders dringlich
angeſehen zu werden braucht Demgegenüber muß aber doch
geltend gemacht werden daß eine ausgiebigere Schulden
tilgung in Preußen als eine durchaus notwendige und dring
liche Aufgabe der Finanzverwaltung zu erachten iſt damit das
heute vorhandene günſtige Verhältnis zwiſchen Staatsver
mögen und Staatsſchuld auch fernerhin erhalten werden
kann Wenn auch im Eiſenbahnetat eine indirekte Schulden
tilgung durch die 1,15 Prozent des ſtatiſtiſchen Anlagekapitals
erfolgt ſo darf andererſeits nicht außer Betracht bleiben
daß für die übrigen Schulden gleiche Vorſchriften nicht be
ſtehen und daß auch dieſe Schulden einmal abgerechnet wer
den müſſen Da nun in Preußen nur mit 35 Prozent und
zwar nur die jeweils validierende Schuld und ohne Hin
zurechnung der Zinſenerſparnis getilgt wird ſo ſinkt die
Tilgungsſumme von Jahr zu Jahr Nach dieſer Sachlage er
ſcheint eine vermehrte Schuldentilgung zweifellos geboten
denn gute Finanzen ſichern darauf hat Finanzminiſter Lentze
im Landtage mit Recht hingewieſen Preußen gegen alle

Feuilleton

Unſer Aeußeres und der Veruf

Von Egon Noska
Nachdruck verboten

Die Zeit in der viele tauſende Jünglinge einem Beruf
zugeführt werden und ſie und die Eltern über die Berufs
wahl nachzudenken haben ſcheint wohl auch angemeſſen Be
trachtungen darüber anzuſtellen welche Beziehungen unſere

gufere körperliche Erſcheinung zum Berufe der Menſchen

Einerſeits iſt es zweifellos daß wir bei der Berufswahl
wohl einige Rückſicht zu nehmen haben ob wohl auch die äußere
Erſcheinung zu dem von uns erwählten Beruf paßt anderer
ſeits iſt darauf hinzuweiſen daß ſich des Dichters Wort Es
iſt der Geiſt der ſich den Körper baut an den meiſten Men

en inſofern erfüllt als der Beruf ihre äußere Erſcheinung
modelt und wandelt Zahlreichen Menſchen wenn nicht den
Ffeiſten kann man den Beruf vom Körper ableſen und ſelbſt

ie Kriminaliſtik hat ſich nicht ſelten dieſe nicht wegzuleug
nende Tatſache zunutze gemacht

Daß wir bei der Wahl des Berufs auf die äußere Er
heinung Rückſicht nehmen geſchieht bei den niederen Volks
klaſſen noch mehr als in den höheren Jnſtinktiv werden dieſe
von Zweckmäßigkeitsgründen gelenkt Roſeggers Eltern be
ſtimmten den kleinen Peter weil er ſchwächlich und klein
war zunächſt zum Geiſtlichen und da er aus Heimweh ins
ltenhaus zurückkehrte von dem Geiſtlichen der ihn unter

richten ſollte ward er zum Schneider beſtimmt Daß er ein
Auer werden könnte daran dachten ſie nicht Klein und

hmächtig das gibt nur einen Schneider oder einen Ge
örten einen Bücherwurm das iſt eine weitverbreitete An
auung obwohl doch bei einem Jüngling von fünfzehn

Jahren die körperli eNande iſt körperliche Entwicklung noch viel zu wirken im

bet Jn den höheren Kreiſen iſt dieſe Zweckmäßigkeitsfrage
i der Verufswahl nicht ganz ſo ausgeprägt obwohl ſie guch
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von einem ſchweren Nervenleiden ſucht

1 Eventualitäten Mit der in Ausſicht ſtehenden anderweitigen

Schuldentilgung in Preußen Regelung der Schuldentilgung werden jedenfalls die Grund
lagen für die Fortentwickelung der preußiſchen Finanzwirt
ſchaft eine weitere wertvolle Verſtärkung erfahren können
Jm preußiſchen Landtage wird die befriedigende Löſung der
wichtigen Frage ſicherlich keinen Schwierigkeiten begegnen

Reichskanzler und Banbdirebtor

Die große Aßktion
Eine auch von der SaaleZtg gebrachte Mitteilung

der zufolge der Wirkl Legationsrat Direktor der Deutſchen
Bank Dr Helffer ich ausgedehnte Konferenzen mit dem
Reichskanzler in Sils Maria gehabt hatte ver
anlaßt die agrariſche Deutſche Tageszeitung zu einer
ſpöttiſchen Randbemerkung Dazu ſchreibt die Weltpolitik

von Arthur Di x
Die große Aktion deren Endergebnis mit geſpannteſter

Aufmerkſamkeit wir entgegenzuſehen allen Anlaß haben
iſt die Verſtändigung zwiſchen der deutſchen und der bri
tiſchen Diplomatie und Hochfinanz in deren beiden Brenn

punkten Vorderaſien und Mittelafrika ſtehen
und durch die auch andere Staaten die Türkei Frank
reich Syrien Portugal Belgien berührt werden
wogegen nach unſerer Kenntnis der Dinge beiſpielsweiſe
die oſtaſiatiſchen Jntereſſen und ſcheint bedenklicher
Weiſe nicht zur Debatte ſtehen

Da bei dieſer Verſtändigungsaktion internationale
Verkehrsfragen großen Stils im Vordergrunde ſtehen
Bagdadbahn Mittelafrikabahnen uſw ſo iſt es

ſelbſtverſtändlich daß die Großfinanz
einen entſcheidenden Anteil ander Löſung
der diplomatiſchen Rätſel hat Sollte etwas
Erſprießliches zuſtande kommen ſo wäre ihr Anteil ver
mutlich nicht unerheblich höher einzuſchätzen als der diplo
matiſche Wir hegen ſogar die Hoffnung daß auf deutſcher
Seite der praktiſche Blick diplomatiſcher Schulung nicht er
mangelnder Kaufherren unvorteilhafte Uebereilungen des
am grünen Tiſch obwaltenden Verſtändigungseifers ver
hindern wird

Deutſches Reich
Die kranke Großherzogin

Seit etwa vier Wochen befindet ſich die Groß
herzogin Feodora von Sachſen Weimar in
einem bekannten Sanatorium in Konſtanz wo ſie Heilung

Jm Groß

hier oft genug aufgeworfen wird und noch öfter in Betracht
gezogen werden ſollte

Es iſt ſelbſtverſtändlich zum Beiſpiel daß ein Arzt der
eine äußerlich gewinnende Erſcheinung hat viel eher Zu
ſpruch haben wird als ein ſolcher der unanſehnlich womög
lich häßlich iſt und abſchreckend wirkt Man wird wenn man
mit einem Buckel behaftet iſt nicht einen Beruf ergreifen
können wo man auf andere durch die äußere Erſcheinung
imponierend wirken ſoll während wieder eine ſtattliche impo
nierende Erſcheinung kaum tauglich erſcheint für ſogenannte
Stubenhocker Berufe
Freilich wird dieſe Regel durch Ausnahmen allzuoft be
ſtätigt dem Genie oder doch der beſonderen Begabung ge
lingt es auch oftmals Hemmungen der äußeren Erſcheinung
zu überwinden Ludwig Windthorſt der bekannte Parla
mentarier war von einer ungewöhnlich kleinen nahezu
zwerghaften Figur und als er ſich der juriſtiſchen Laufbahn
zuwandte dachte er ſicherlich nicht daran dermaleinſt in der
Oeffentlichkeit wirken zu wollen und wählte den Beruf viel
leicht gerade deswegen weil er ihn auf eine Tätigkeit im
Bureau oder im Amtszimmer am grünen Tiſch hinwies
Seinem Genie aber gelang es die Hemmungen dieſer äußeren
Erſcheinung zu überwinden der kleine Parlamentarier der
ſich zum Führer einer großen Partei emporarbeitete erſchien

ierend auf der Rednertribüne des deutſchen Reichs
ages

Ebenſo wird von zahlreichen berühmten Bühnenkünſtlern
der Vergangenheit berichtet daß ſie durch ihre geniale Be
gabung die Mängel der äußeren Erſcheinung überwandenund obwohl von kleiner Figur in Selventeilen groß und
imponierend erſchienen So war Fleck ein berühmter Helden
darſteller des 18 Jahrhunderts der den Wallenſtein und
andere Heldenrollen gab eher klein als groß Aber ſein künſt
leriſches Genie wirkte imponierend auf die Zuſchauer und
ließ ſie das Unſcheinbare ſeiner Figur vergeſſen ſo daß er
ihnen doch wie ein Held erſchien Freilich muß man dabei
wohl bedenken daß auch die Natur ſich die Helden der Welt
geſchichte nicht immer unter den größten Männern ausſuchte
und daß gerade zu jener Zeit als Fleck ſebte er ſtarb
1802 der größte Held ein Mann von kleiner Figur war
Napoleon Vonaparte
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man wegen des Verlaufes der Krankheit der
Ueber die Entſtehung

herzogtum iſt
jungen erſt 23jährigen Fürſtin beſorgt Ender Krankheit wird der N G C aus Weimar geſchrieben

Kerngeſund kam die junge Meininger Prinzeſſin vor
drei Jahren nach Weimar und raſch nacheinander ſchenkte
ſie ihrem Gemahl zwei blühende Kinder deren jüngſtes der
jetzt 14 Monate alte Erbgroßherzog Wilhelm Ernſt iſt
Beide Kinder gedeihen prächtig Die Großherzogin liebt
Kinder außerordentlich und alles was mit der Säuglings
fürſorge und der Kinderpflege zuſammenhängt erweckt ihr
beſonderes Jntereſſe Unter ihrer Beihilfe entſtand in
Weimar das Feodoraheim eine muſtergültig ein
gerichtete Säuglingsfürſorgeſtelle und Kinderbewahranſtalt
Keine Woche verging daß ſie nicht das Feodoraheim be
ſuchte und ſich unbefangen und freundlich mit den kleinen
Zöglingen dort beſchäftigte Es ſcheint aber daß der
Grund zur Erkrankung der Großherzogin gerade im Feo
doraheim zu ſuchen iſt Einige Fälle von Scharlach
lagen vor und man hatte es ſo wird erzählt unter
laſſen die Großherzogin von den Krankenſtuben fern
zuhalten

Jm Juli reiſten Großherzog und Großherzogin zu län
gerem Aufenthalt nach Pontreſina wo der Großherzog
der ein unerſchrockener Bergſteiger iſt einige Hochtouren
unternehmen wollte Jnfolge der ungünſtigen Witterung
erkrankte die Großherzogin an einer Angina Kaum
geneſen legte ſie ſich am Scharlach nieder und dem
Scharlach folgten die Maſern Die bösartige Form der
Erkrankung gebot die Ausquartierung aus dem Hotel in
ein geräumiges bequemes Nebenhaus Die Krankheiten
heilten aber es blieb eine ſchwere nervöſe Störung zurück
eine Art Pſychoſe die vom Hofmarſchallamt in Weimar
vorſichtig als nervöſe Erſchöpfung bezeichnet wird

Die letzten Nachrichten vom Krankheitslager lauten
beſorgniserregend Auf den Rat des berühmten Jenaer
Pſychiaters Profeſſor Dr Binswanger wurde das Kon
ſtanzer Sanatorium zum Aufenthalt agewählt Dort wird
der Großherzog demnächſt ſeine Gemablin beſuchen während
die beiden Kinder in Wilhelmsthal einem mitten im
Walde gelegenen Jagdſchloß bei Eiſenach wohnen da
gegenwärtig ein umfangreicher Ergänzungsbau des Reſi
denzſchloſſes in Weimar vorgenommen wird

Arbeiter über den Werftarbeiterkampf

Jn dem jetzt in der Wacht gedruckt vorliegenden Re
ferat des Arbeiterſekretärs Erkelen z das er auf
der zweiten Reichskonferenz der liberalen Arbeiter und
Angeſtellten hielt findet ſich auch eine intereſſante Aeuße
rung über den Werftarbeiterſtreik Es wird bedauert daß
beſonders die nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter den Betrieb
verließen ehe die Verhandlungen beendet waren Ueber die
liberalen Arbeiter wird dann geſagt

Da früher eine liberale Arbeiterbewegung ganz
fehlte und der Reichsverein auch jetzt noch zu ſchwach iſt
um alles zu tun was er tun müßte ſo iſt es gekommen
daß in weiten Teilen Deutſchlands die Sozialdemokratie
für alle Arbeiter das Wort geführt hat Auch die nicht
ſozialdemokratiſchen Arbeiter ſind meiſtens der Leitung der
ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften gefolgt zähne
knirſchend Das iſt aber auf die Dauer ein unhaltbarer
Zuſtand Jede Arbeiter oder Angeſtelltenbewegung muß
ihren eigenen Kurs verfolgen und darf ſich nicht darauf
beſchränken im Strom mitzulaufen und dabei bloß ein

Kommen wir auf die Berufswahl zurück ſo iſt man im
allgemeinen geneigt bei größeren Perſonen von ſchöner Er
ſcheinung unwillkürlich zu denken daß dieſe ihre äußere Er
ſcheinung ſie auf die Bühne weiſt Man ſagt von ſtattlichen
ſchönen Perſonen ſie haben eine ſchöne Bühnenerſcheinung
Die Praxis lehrt indeſſen daß auch bei der Bühne der Mittel
weg der beſte und zweckmäßigſte iſt Allzugroße Stattlichkeit
iſt eher ein Hindernis für ein gutes Fortkommen bei der
Bühne und eher noch kann man mit einer unter mittleren
Figur Karriere machen Wobei natürlich immer zu be
denken iſt daß dem Genie alles zu überwinden gelingt

Auch wenn wir an den militäriſchen Beruf denken wer
den wir uns unter einem Vertreter eines ſolchen unwillkür
lich eine große ſtattliche Erſcheinung vorſtellen und werden
kaum einen Menſchen von kleinerer Figur für das Kriegs
heldentum beſonders geeignet halten Und doch iſt der bereits
erwähnte Napoleon nicht das einzige Beiſpiel von kleiner
Figur der größten Kriegshelden Friedrich den die Ge
ſchichte mit Recht den Großen nennt war von Erſcheinung
eher klein und eine große Reihe anderer Helden könnte auf
gezählt werden die nicht groß waren zumal in einer Zeit
als die Körpergröße und Körperkraft noch viel mehr als heute
zum Kriegshelden notwendig erſchien Denn mehr und mehr
wird im Kriege die perſönliche Kraft des einzelnen durch die
Strategie und die Technik der Schußwaffen ausgeſchaltet
Und denkt man daran daß Völker oft in ihrer Allgemeinheit
nicht von beſonders großer Erſcheinung und doch im Kriege
furchtbar waren die Vandalen deren Furchtbarkeit noch
heute ſprichwörtlich iſt waren ein Volk von kleiner Figur im
Mittelalter und die Koſaken ebenfalls nur ein körperlich
kleines Volk waren in den Befreiungskriegen ſehr gefürchtet

ſo erſcheinen die Bedenken in bezug auf Körpergröße bei
der Wahl zum militäriſchen Beruf völlig unangebracht

Seehen wir ſo daß man ſich im allgemeinen wohl wenn
für einen Beruf eine beſondere Vorliebe oder geiſtige Be
gabung vorhanden iſt nicht durch die ſcheinbare körperliche
Ungeeignetheit zurückſchrecken laſſen ſollte und brauchte ſo
zeigen doch auch wiederum andere Fälle wo die äußere Er
ſheinung zum unüberwindlichen Hindernis bei der Karriere
wurde Ein bedeutender deutſcher Gelehrter des vorigen

Jahrhunderts der Berliner Philoſovh Venete wurde in der



anderes Abzeichen am Rock zu tragen Das plötzliche Ver
laſſen der Betriebe während die Verhandlungen noch
ſchwebten war vom Standpunkte gewerkſchaftlicher Organi
ſation aus ein ſchwerer Fehler Bei den Sozialdemokraten
erklärt ſich dieſer Fehler aus ihrer grundſätzlichen Stellung
zum Unternehmer Sie haben zwei Seelen in ihrer Bruſt
eine gewerkſchaftliche und eine klaſſenkämpferiſche Bei
den auf den Werften beſchäftigten liberalen Arbeitern
kann dieſe Doppelſeele nicht vorhanden ſein Weshalb
haben ſie trotzdem die Arbeit mit niedergelegt Einfach
deshalb weil ſie unter dem Druck und dem Einfluß ihrer
roten Arbeitskollegen ſtanden Sie müſſen vorher erkannt
haben daß ſie mit der vorzeitigen Arbeitsniederlegung
einen ſchweren Fehler begingen und ſie begingen ihn weil
ſie nicht den Mut fanden ſich auf eigene Füße zu ſtellen
ſtatt hinter der Maſſe einherzulaufen

Bedauert werden dann aber auch die Fehler die die
Werftbeſitzer gemacht haben nachdem die Arbeiter ſich zur
Wiederaufnahme ihrer Tätigkeit bereit erklärt hatten Es
ſei ſo meint Erkelenz eine Demütigung für die Arbeiter
geplant geweſen als man von ihnen die Anmeldung beim
Arbeitsnachweis forderte Dieſe Demütigung war betriebs
techniſch unbedingt überflüſſig im Gegenteil die Arbeit wäre
vier Wochen früher im vollen Umfange aufgenommen ge
weſen wenn die Unternehmer auf jene Maßnahme verzichtet
hätten Leider ſei aus Unternehmerkreiſen ſelbſt kein Pro
teſt gegen die erwähnten im nationalen Sinne höchſt ver
kehrten Anordnungen erfolgt während die Fehler der Ar
beiter gerade durch Arbeiter und Arbeiterführer am meiſten
gerügt worden ſeien

Her Hofratstitel für 3000 Mark

HTB Rürnberg 24 Sept Telegr Die Nürnberger
Zeitung hatte vor einigen Tagen auf einen intereſſanten
Briefwechſel aufmerkſam gemacht der zwiſchen einem Herrn
Dr Vorberg und einem Herrn Dr de Mole de Chatel ſtatt
gefunden hat Herr Dr Vorberg fand im Badener Tagblatt
eine Anzeige in der Perſonen von tadelloſem Rufe die auf
offizielle Orden oder Titel reflektieren an eine beſtimmte
Chiffre verwieſen werden Dr Vorberg ſchrieb an die ange
gebene Adreſſe und erhielt von dem obengenannten Herrn ein
Schreiben in welchem dieſer mitteilt daß er in der Lage ſei
den Hofratstitel vom Fürſtentum Lippe oder Sachſen Koburg
Gotha zu verſchaffen es ſei für dieſen Titel eine Stiftung
von ca 3000 Mk erforderlich Heute erhält das Blatt von
Herrn A de Mole de Chatel eine Berichtigung in der erſtensfeſtgeſtellt wird chtigung ſ

Jch habe nie behauptet daß ich in der Lage bin den
genannten Hofratstitel vom Fürſtentum Lippe oder Sachſen
KoburgGotha unter Bedingung einer 3000 Mark Stiftung
verſchaffen zu können Perſönlich ſtehe ich mit den Fürſten
häuſern nicht in Verbindung und zweitens Die Veröffent
lichung eines Teiles meines Briefes an Herrn Dr Vorberg
aber gerade des Teiles bei dem eine Stiftung in Frage
kommt läßt es glauben daß es ſich hier um eine Speku
lation handelt Die Angelegenheit wird dadurch in ein

Ffalſches Licht geſtellt da ich im Gegenteil ſtets behauptete
daß zur Verleihung dieſes Titels eine gründlich geprüfte
Würdigung der betreffenden Perſon angezeigt iſt Der
Brief iſt unterzeichnet mit A de Mole de ChatelBerlin W 62 zeich hatel Advokat

Die Verhandlungen der Görres Geſellſchaft

HTB Aſchaffenburg 24 Sept Die Görres Geſellſchaft hielhier geſtern ihre erſte öffentliche Verſammlung ab e Mit
reichen katholiſchen Gelehrten und Geiſtlichen beſucht war Den
Vorſitz führte der Miniſterpräſident Frhr v Hertling Unter den
Anweſenden bemerkte man den Prinzen Johann Georg von
Sachſen Biſchof Schlör aus Würzburg Juſtizrat Bachem den
Vizepräſidenten des Abgeordnetenhauſes Porſch und
andere Jn längerer Rede beleuchtete Profeſſor Dr Grauert die
Entwicklung und die Ziele der Görres Geſellſchaft Er bedauerte
daß die Katholiken in den akademiſchen Lehrämtern nicht ſo ver
treten ſeien wie s den beruflichen Zahlenverhältniſſen entſpreche
Nach ihm ſprach Frhr v Hertling über die Ausdehnung der Geſell
ſchaft Nachmittags hielt Prinz Johann Georg von Sachſen einen
Vortrag über chriſtlich koptiſche Denkmäler

Schulse
Die Loslöſung des Schuljahres vom Oſtertermin
Der Rat zu D resden hat nach einem dem Berl

Petition an die Stände und an die Regierung zu richten
und hierin die Loslöſung des Schuljahres vom Oſtertermin
und die Feſtlegung des Schulbeginns auf den 1 April anzu
ſtreben gültig nicht nur für die ſtädtiſchen Schulen Dresdens
ſondern für das ganze Königreich Sachſen Die Loslöſung
des Schuljahres wird aus zahlreichen Zweckmäßigkeits
gründen gefordert weil die Feſtlegung des Oſterfeſtes wie
ſich mit immer größerer Beſtimmtheit herausgeſtellt hat
ein Ding der Unmöglichkeit iſt

Heer und Plotta

Oberſtleutnant von Winderfeldts Befinden
Aus Griſolles 24 Sept wird gemeldet Der Morgen

bericht vom Krankenlager des Oberſtlts v Winterfeldt be
ſagt Die Komplikation von Herz und Lunge
die geſtern eingetreten war gibt immer noch zu lebhaften
Beunruhigungen Anlaß jedoch hat ſich der Zuſtand des
Kranken nicht verſchlechtert Die Nacht verlief ſogar ziem
lich ruhig Die Morgentemperatur beträgt 37,8 Puls 110
Atmung 28 Die Magen und Darmſtörungen dauern an
ſind aber gemildert

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Unteroffizierſchüler Schröder von der Potsdamer Unter

offizierſchule der vor einigen Tagen als er verſehentlich bei einem
Beſuch ſeiner Eltern in Oſtpreußen die ruſſiſche Grenze
überradelt hatte feſtgenommen worden war iſt wie der Unter
oſfizierſchule mitgeteilt wurde von der ruſſiſchen Regierung frei
gelaſſen worden

Rof und Perſonalnachrichten
Ein neuer Vertreter des Auswärtigen Amtes beim Kaiſer

Mit der Vertretung des Auswärtigen Amtes beim Kaiſer der ſich
bekanntlich zurzeit in Rominten aufhält iſt der preußiſche Geſandte
an den thüringiſchen Höfen in Weimar Legationsrat Graf
Georg v Wedel beauftragt worden und in Rominten ein
getroffen Georg Graf v Wedel wurde am 17 April 1868 zu
Braunſchweig geboren iſt alſo 45 Jahre alt

t Prinz Achmed Fuad von Aegypten einer der albaniſchen
Thronkandidaten iſt in Berlin eingetroffen Der Prinz iſt der
Onkel des gegenwärtigen Khedive Abbas Hilmi und hat
eine europäiſch militäriſche Erziehung genoſſen Seine Kandi
datur für den albaniſchen Fürſtenthron von der ſchon im Frühjahr
die Rede galt damals als noch für einen mohammedani
ſchen Bewerber gute Chancen beſtanden als in erſter Reihe
ſiehend Heute ſcheinen ſich die Mächte ſchon dahin geeinigt zu
haben einem proteſtantiſchen Prinzen der keiner der in
Albanien vertretenen Religionen angehört den Vorzug zu geben

ca Prinz Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig und Lüneburg
hat ſich Mittwoch abend zu längerem Aufenthalt nach Gmunden
begeben

Ausland
Meuterei in einem ſpaniſchen Regiment

Von durchaus zuverläſſiger Seite erhalten die Ber
liner Neueſten Nachrichten ein Privattelegramm
aus Algeciras worin es heißt ein großer Teil des
königlichen Leibregiments verweigerte die Einſchiffung von
Algeciras nach Tetuan Die Meuterer töteten den Fahnen
träger Es iſt dies das Regiment aus dem Miniſterpräſident

Romanones die Söhne der reichen Madrider
Familien von der Teilnahme an dem Marokko Feldzuge
in ungeſetzlicher Weiſe befreite Die Empörung aller
Kreiſe wächſt da der Krieg nur für die Privatintereſſen des
Miniſterpräſidenten geführt zu werden ſcheint

Befürchtete Royaliſtenunruhen in Portugal

D London 24 Sept Der Daily Mail meldet man
aus Liſſabon daß man in dortigen republikaniſchen
Kreiſen ſehr beunruhigt ſei über eine bevorſtehende roya
liſtiſche Revolution Die republikaniſchen Blätter bringen

Lok Anz von dort zugehenden Drahtbericht beſchloſſen eine
ſpaltenlange Artikel worin ſie ſagen daß ſie die Gewißheit
haben daß große royaliſtiſche Kundgebungen noch in dieſer

Ausübung ſeines Univerſitätslehramts ſichtlich durch ſeine
äußere Erſcheinung behindert Es paſſierte ihm in der erſten
Zeit ſeiner Tätigkeit ſeine freilich komiſch wirkende
Phyſiognomie und ſeine linkiſchen Bewegungen das laute Ge
lächter ſeiner Zuhörer erregte Er wurde dadurch immer
menſchenſcheuer und fand an ſeiner Dozentenlaufbahn keine
Freude Sein Ende war ein tragiſches es iſt niemals voll
ſtändig aufgeklärt worden vermutlich ſtarb er durch Selbſt
mord Man fand ſeine Leiche nachdem er Jahr und Tag
De worden in einem Gewäſſer des Tiergartens bei

erlin
Und dieſe Fälle ſind keineswegs ſelten wo Männer die

fühlen daß ihre äußere Erſcheinung abſtoßend oder gar komiſch
wirkt ſich vom Wirken in der Oeffentlichkeit ſcheu zurückziehen
und auf ihr Arbeitszimmer beſchränken Und ſelbſt im mili
täriſchen Beruf gab es Fälle wo Offiziere an dieſer Klippe
der äußeren Erſcheinung ſtrandeten ihnen wurde nahe ge
legt ſich zur Dispoſition ſtellen zu laſſen oder ſie konnten trotz
ſonſtiger Tüchtigkeit nicht um die berüchtigte Majorsecke
kommen

Dabei iſt nun freilich zu ſagen daß man in ſolchen Fällen
kaum von einer Unvorſichtigkeit der Berufswahl ſprechen
kann denn alle dieſe Perſonen glaubten wohl mit Recht an
nehmen zu können daß um das eingangs erwähnte Dichter
wort zu benutzen der Geiſt ſich den Körper baue d h der

z ſeinen Abglanz auf ihre äußere Erſcheinung erſtrecken
würde

Mehr oder weniger wird jeder Beruf ſich in der äußeren
Erſcheinung geltend machen was natürlich cum grano salis
inſofern zu verſtehen iſt als es auch auf die Art der Aus
übung des Berufs ankommt Arzt und Arzt ſind ſehr ver
ſchiedene Perſönlichkeiten eines Berufs der Landarzt der
bei Wind und Wetter im Bauernwagen über Land fährt ſich
ländlich nährt dem feineren Vergnügungsleben und dem
geiſtigen Verkehr der Stadt fernbleibt wird ſich von ſeinen
bäueriſchen Wohnortsgenoſſen wohl durch ein geiſtiges Ge

Woche zum Ausbruch kommen würden jedenfalls aber noch
vor dem 15 Oktober dem Jahrestage der portugieſiſchen
Republik Die Regierung hat die ſtrengſten Maßregeln ge
troffen und die Bürgerwehr iſt bereit ſofort in Aktion zu
treten Sie patrouilliert nachts mit dem Gewehrr bewaffnet
durch die Straßen der Stadt

Die Liebesarbeit in den Balkankriegen

Jn der Chriſtlichen Welt leſen wir
Bald nach Beginn des erſten Krieges ſo heißt es waren

von faſt allen Kulturländern von Deutſchland England
Holland Schweden der Schweiz Oeſterreich Rußland Ambu
lanzen des Roten Kreuzes ausgerüſtet worden und ſie be
gannen bei den kriegführenden Staaten auf beiden Seiten
unter den Verwundeten ihre Liebesarbeit Zum Teil waren
von Serbien und Bulgarien auch Aerzte aus der Schweiz
und Deutſchland engagiert Wo es möglich war die Kran
ken leicht in die großen Städte zu bringen wo ſie in großen
luftigen Hoſpitälern untergebracht waren haben ſie es ver
hältnismäßig gut gehabt Uebel aber ſah es mit denen aus
die in den kleinen Landſtädten oder gar in Dörfern in un
genügenden ſchwer zu desinfizierenden Räumen unterge
bracht werden mußten Da herrſchte balb der Typhus zum
Teil bei den erſchöpften durch wochenlange ungenügende
Nahrung heruntergekommenen Verwundeten der Hunger

typhus und es hat dort unſägliches Elend gegeben
Nebeneinander gepfercht lagen da in den ſchwerſten Zeiten
die Verwundeten ohne Bett auf der Erde und am Morgen
wurden dann die Toten zwiſchen den noch Lebenden hervor
geholt Vielleicht am fortgeſchrittenſten war der Sanitäts
dienſt bei den Griechen Sie verfügten über eine Zahl in
Deutſchland ausgebildeter vorzüglicher Chirurgen Dis
Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes und
eine Anzahl reicher Griechen hatten Wander
lazarette ausgerüſtet Lazarettſchiffe waren vor
handen die die transportfähigen Verwundeten und Kranken
nach dem Piräus und Athen ſchafften um die Hoſpitäler
Salonikis zu entlaſten oder die die Verwundeten aus Epirus
in das milde Klima der Joniſchen Jnſeln brachten Jnter
eſſant iſt eine Bemerkung des Verfaſſers worin er das
Verſagen der ſogenannten freiwilligen Krankenpflegerinnen
konſtatiert die zum großen Teil etwas Jntereſſantes er
leben wollten denen es aber an Kenntniſſen und Fähig
keiten an gutem Willen und Opferfreudigkeit fehlte

Der franzöſiſche Marineminiſter über ſeinen Karfreitags
erlaß

Jn einer Unterredung mit einem Berichterſtatter des
Echo de Paris verteidigte der Marineminiſter in ſehr ent

ſchiedenen Worten ſeinen Erlaß über die Teilnahme der
Kriegsſchiffe an den Karfreitagsfeiern in fremden Häfen
Er erklärte u daß die franzöſiſchen Kriegsſchiffe unter allen
Miniſterien auch den Miniſterien Combes und Clemenceau
in den Levantehäfen und ſelbſt in den canadiſchen Häfen an
den katholiſchen Feſten teilgenommen hätten Es handle ſich
da um einen Brauch der keineswegs einem Gefühl der Unter
werfung unter die Kirche entſpringe ſondern eine Kund
gebung der Rechte und der Pflichten des Schutzes bilde welchen
Frankreich dem Orient gegenüber ausübe Man wiſſe welche
Zuvorkommenheit der deutſche Kaiſer betätige um die Katho
liken Paläſtinas zu gewinnen und auch die Jtaliener ſeien
nicht minder eifrig Es geſchehe nicht um der ſchönen Augen
des Papſtes willen daß ſie freigebig die katholiſchen Anter
nehmungen im Orient unterſtützen und Frankreich das ſ
viel für ſeine chriſtlichen Kolonien getan habe und auf ſein
Opfer und ſeine erfolgreiche Orientgeſchichte ſtolz ſein könnte
ſollte ſeine Stellung in der Levante gefährden indem es
elenden Vorurteilen und einem Fanatismus gehorchen würde
der demütigender wäre als der der zurückgebliebenſten Völkar
die Frankreich Toleranz und Freiheit lehren wolle

W

ganz geſchäftsmäßig auffaßt wird leicht auch Züge eines Ge
ſchäftsmannes erkennen laſſen Ganz ausgeprägt iſt zumeiſt
die Erſcheinung des Frauenarztes deſſen Praxis ihn zwingt
nicht nur in der Toilette wähleriſch zu ſein ſondern ſich auch
in den Formen des Lebens in den Bewegungen nicht gehen
zu laſſen er wird nicht ſelten die Erſcheinung des eleganten
Salonhelden und Weltmannes annehmen

Aehnliche Unterſchiede kann man bei allen Berufen
machen Die ſehr verſchiedenartige Betätigung des Kauf
manns des Gelehrten des Juriſten uſw wird den Körper
der betreffenden Perſonen die den Beruf ausüben ſehr ver
ſchieden formen

Es gibt kaum eine Beſchäftigung die ein Menſch hat
welche nicht bei jeder Betätigung dem Geiſt eine beſtimmte
Richtung anweiſt die ſich nicht auch auf den Körper über
trüge nicht ganz beſtimmte Muskelgruppen in Mitleiden
ſchaft zöge

Iſt es nicht ſelbſtverſtändlich daß wenn man ſich unaus
geſetzt als Geiſtlicher mit religiöſen Dingen beſchäftigt ſelbſt
Erbauung in religiöſen Schriften ſucht andere durch Wort
und Schrift zu erbauen beſtrebt iſt dieſe Tätigkeit ſich den
Geſichtszügen und ſchließlich überhaupt der ganzen Erſcheinung
mitteilen muß Jene werden mit der Zeit einen ernſten

erkennbare äußere Erſcheinung gibt es iſt das Hantieren
mit Nadel und Schere was ſich im Geſichtsausdruck mit der
Zeit bemerkbar macht gewiſſe Gewohnheiten ſind die dieſes
Hantieren mit ſich bringen

Und ebenſo iſt es nicht der reichliche Biergenuß der den
Gaſtwirt zu einer charakteriſtiſchen Erſcheinung macht denn
es gibt viele andere Menſchen die ebenſoviele alkoholiſche
Getränke zu ſich nehmen und die doch nicht wie Gaſtwirte aus
ſehen ſondern es ſind das behäbige Leben in der Kneipe das
Fraterniſieren mit den Stammgäſten und ähnliche Berufs
gewohnheiten die dem Gaſtwirt eine unverkennbare Phyſio
gnomie geben

Zweifellos iſt überall da wo ſich die Berufsphyſiognomte
nicht ſtark und deutlich ausgeprägt findet auch die Berufs
tätigkeit in der Regel keine intenſivere Der Schneider der
nicht wie ein ſolcher ausſieht ſchneidert wohl gar nicht ſelbſt
ſondern hat nur ein Schneidergeſchäft und läßt Zuſchneider
und Arbeiter die Aufträge ausführen der Gaſtwirt der die
behäbige Gaſtwirtsphyſiognomie nicht zeigt hat wohl nur von
ſeinem Vater das Geſchäft übernommen und bringt ſeine
Zeit auf Rennplätzen zu

Und da kommen wir dann zu der auffälligen Erſcheinung
daß ſich bei der Frauenwelt die Berufsphyſiognomie keines

Ausdruck annehmen der ſelbſt bei größter Heiterkeit nicht
völlig ſchwinden wird dieſe werden gemeſſen erſcheinen und
ſelbſt in der größten Eile und im lebhafteſten Temperament
werden ſie einer gewiſſen Würde nicht entbehren Und man
ſagt wohl nicht zuviel wenn man behauptet daß wenn man
einem Geiſtlichen er mag in welchem Gewande es ſei auch
erſcheinen nicht ſofort auch den geiſtlichen Stand anſieht er
kein rechter Prediger des Gotteswortes iſt Dazu kommt
freilich gerade bei dieſem Berufe daß ihre Vertreter auch in
Kleidung und in der Barttracht vielfach ſich als Geiſtliche
ſofort zu erkennen geben

Aber nicht nur in den höheren Berufen wo die geiſtige
Tätigkeit vorherrſchend iſt wird die Beſchäftigung auf den

präge ſeiner Erſcheinung unterſcheiden Er wird aber in
ſeinem Aeußeren im Geſichtsſchnitt und in den Bewegungen
gegenüber dem Stadtarzt zumeiſt eine mehr bäueri

rſcheinung ſein Der ſche Arzt der ſeine Vraxis

Körper einen deutlich erkennbaren Niederſchlag werfen auch
beim Handwerk iſt dies mehr oder weniger der Fall und bei

wegs ſo ausgeprägt findet weil die Frauen doch zunächſt und
in allem vorerſt ihre weiblichen Gewohnheiten in ihrer Er
ſcheinung zum Ausdruck bringen Die Aerztin ſieht nicht
anders aus wie eine Lehrerin die Schneiderin unterſcheidet
ſich nicht charakteriſtiſch von der Friſeurin

Allenfalls finden ſich charakteriſtiſche Unterſchiede zwiſchen
der Frau und dem unverheiratet gebliebenen Weibe und
ſolche zwiſchen Müttern und kinderloſen Frauen Selbſt die
Bühnenkünſtlerin Tänzerin uſw wird ſich von vielen anderen
Damen die ſich auffällig oder elegant kleiden nicht unter
ſcheiden Zum Teil liegt das freilich wohl auch daran daß
die Frau ihren Beruf nicht mit der Jntenſität ausübt daß
der Geiſt unausgeſetzt tätig iſt ſo tätig daß er ſich den Körper
in ſeiner Weiſe baut Andererſeits iſt die Frau eben auch
zu ſehr Weib um nicht ſelbſt den Kampf mit der Natur auf

jedem anderen Beruf auch Es iſt nicht die ſitzende Tätigkeit
allein die den Vertretern des Schneiderhandwerks ihre leicht

zunehmen und den durch den Beruf bedingten Veränderunge
des Körpers entgegenzuwirken
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Eine neue Botſchafterkonferen in London

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
4 Paris 24 Sept Das Echo de Paris meldet aus

gondon in dortigen diplomatiſchen Kreiſen glaube man daß
Sir Edward Grey verpflichtet ſei eine neue Botſchafter
fonferenz einzuberufen die die albaniſchen Fragen zu löſen
haben würde Als die letzte Votſchafterkonferenz am
12 Auguſt auseinanderging hatte ſie nur einige Punkte der
Verfaſſung Albaniens erledigt und eine internationale Kom
miſſion zur Feſtlegung der Grenzen des neuen Staates er
nannt aber kein Staatsoberhaupt gewählt Die letzten
albaniſchen Zwiſchenfälle und die Haltung Eſſad
Paſchas haben eine ſchwierige Lage geſchaffen Hierzu kommt
Griechenlands Haltung betr der Feſtlegung der Grenze Es
iſt hier wohl bekannt daß Sir Edward Grey durch direkte
Verhandlungen mit den Großmächten alle dieſe Fragen er
ledigen möchte jedoch ſo ſagt man in diplomatiſchen Kreiſen
ſind die Fragen allzu komplizierter Natur als daß ſie ſo zu
löſen wären Es bleibe alſo nur eine neue Botſchafter
konferenz übrig Sir Edward Grey hat ſich geſtern auf
ſeinen Landſitz begeben um ſich dort dem Angel
fport zu widmen Die meiſten Botſchafter in London
befinden ſich in Urlaub der franzöſiſche Botſchafter wird
morgen allerdings nach London zurückkehren und der öſter
reichiſche weilt in London um an der Hochzeit des Herzogs
von Connaught teilzunehmen So könnte die neue Bot
ſchafterkonferenz nicht vor Anfang November zu
ſammentreten wenn nicht beſondere Zuwiſchenfälle Sir
Edward Grey zu einer früheren Einberufung zwingen Bis
dahin wird jedenfalls die Grenzkommiſſion auch die Grenze
im Hinterlande feſtgelegt haben Bekanntlich hat die grie
chiſche Regierung eine Note an die Mächte
gerichtet in der ſie die Umgebung des Ochridaſees für
ſich beanſprucht Jn Rom ſoll dieſe Note einen ſehr ſchlechten
Eindruck gemacht haben und auf dieſen ſchlechten Eindruck
führt man auch zurück daß der Beſuch König Konſtan
tins in Rom verſchoben wurde Jn London glaubt man
daß Venizelos ſich in der Frage der Grenzregulierung nicht
unnachgiebig zeigen wird

Serbiſche Truppen nach Albanien
4 Belgrad 24 September

Ein königlicher Akas ordnet die Mobiliſierung der
Morawa Diviſion ſowie eines Teiles der Reſerviſten aller
Diviſionen an

Dieſer Beſchluß iſt augenſcheinlich in dem Miniſterrat
gefaßt worden der unter dem Vorſitz des aus dem Badeort
Ribarska Banja nach Belgrad zurückgekehrten Königs
Peter ſtattfand Die mobiliſierten Truppenwerden nach Albanien geſchickt werden Die
ſerbiſche Regierung iſt alſo entſchloſſen die militäriſchen
Poſitionen in Albanien die ſie vor einigen Monaten auf
Verlangen der Mächte räumen mußte wieder zu beſetzen
Die Großmächte ſind bisher ſo viel man weiß von die
ſer Abſicht Serbiens noch nicht benachrichtigt

Halle und Umgebung
Halke 25 September

Hohe Auszeichnung
Dem ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät

der hieſigen Univerſität Geh Regierungsrat Dr Lindner
iſt der Königliche Kronenorden 2 Klaſſe verliehen worden

Geheimrat Troſiens Abſchiedsworte
Der Leiter des Provinzialſchulkollegums Geh Ober

regierungsrat Dr Troſien der am 1 Oktober aus ſeinem
Amte ſcheidet hat an alle höheren Schulen Lehrer und Lehre
rinnenſeminare und an alle Präparandenanſtalten der Pro
oinz Sachſen folgendes Schreiben ergehen laſſen

Nach 54jähriger t hee Tätigkeit trete ich am 1 Okt
d J in den Ruheſtand nachdem Se Majeſtät der König die
Gnade gehabt haben mich auf meinen Anrrag aus dem Amt
zu entlaſſen Faſt 22 Jahre lang habe ich dem hieſigen Pro
vinzialſchulkollegium angehört und 17 Jahre als Direktor die
Geſchäfte in Vertretung Sr Exzellenz des Herrn Oberpräſi
denten geleitet Das geſamte Schulweſen hat während dieſer
Zeit eine große Wandlung und eine außerordentliche Ent
wicklung erfahren und es ſind in vielen Städten der Provinz
mit großen Opfern neue Schulen gegründet worden und zu
hoher Blüte gelangt Jch bin Zeuge davon geweſen mit
welcher Treue und mit welchem Geſchick die Direktoren und
Lehrer beſtrebt geweſen ſind die ihnen anvertraute Jugend
nicht bloß mit einer Fülle der für das Leben erforderlichen
Kenntniſſe auszurüſten ſondern ſie auch durch Bildung des
Charakters und durch Erziehung des Willens zum Kampfe um
das Daſein zu befähigen Erfüllt von dem Bewußtſein daß
nicht das Sinnliche ſondern das Geiſtige das Bleibende und
Unvergängliche iſt haben ſie die Jugend in Gottesfurcht
Vaterlandsliebe und Königstreue zu idealer Geſinnung er
zogen und ſie mit Begeiſterung und Aufopferungsfähigkeit
für alles Gute und Große erfüllt Es hat mir eine hohe
Freude und volle Befriedigung gewährt hieran mitarbeiten
und dazu mithelfen zu können und ich bin deſſen gewiß daß
dieſer Geiſt zum Segen unſeres Volkes in unſeren höheren
Schulen und Lehrerbildungsanſtalten fortbeſtehen wird Jn
dieſer Ueberzeugung ſcheide ich aus meinem Amte mit den
heißeſten Wünſchen für die Schulen unſerer Provinz ne bitte
auch mir ein freundliches Gedächtnis zu bewahren D Troſien
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Ober und Geheimer Regierungsrat

Radfahrer und Dorfhund
Haftpflicht des Tierhalters nach S 833 B

Jrn Radfahrerkreiſen wird eine der neueſten Entſchei
dungen des Reichsgerichts ſehr begrüßt werden die es den
Beſitzern von leicht erregbaren kläffenden Hunden zur
Pflicht macht die Tiere an die Leine zu legen ſolange die
Gefahr beſteht daß ſie durch ihr Aufſpringen Radfahrer zu
Schaden bringen können

Der beklagte Landwirt V fuhr am Abend des 15 Auguſt

mündlichen Prüfung

fahrer her und ſprang kläffend an deſſen rechter Seite in die
Höhe Der Hund verfolgte den Radfahrer der ihn durchFußtritte zu verſcheuchen ſuchte etwa 300 Meter weit dann

ſprang er von der linken Seite auf das Rad zu faßte den
Radler an der Hoſe und brachte ihn zu Fall Unglücklicher
weiſe iſt der Radfahrer dabei an einen Baum angeſchlagen
wobei er erhebliche Verletzungen erlitten hat Jnfolgedeſſen
macht er gegen den Landwirt V als Tierhalter Erſatz
anſprüche geltend Der Beklagte beruft ſich zwar auf Satz 2
des S 833 B und führt hierzu aus daß von ſeiner
Aufſichtspflicht nicht verlangt werden könne er ſolle den
Hund ſtändig an der Leine führen

Landgericht Konſtanz und Oberlandesgericht Karlsruhe
haben den Beklagten zum Erſatz des Schadens verurteilt
Das Oberlandesgericht führt zur Begründung aus daß dem
Beklagten die Gewohnheit des Hundes Fuhrwerke und Rad
fahrer anzukläffen und anzuſpringen bekannt geweſen ſei
Der Beklagte habe ſich deshalb ſagen müſſen daß durch das
freie Umherlaufen des Hundes leicht jemand verletzt werden
konnte Wollte der Beklagte Anſpruch darauf erheben bei
der Beaufſichtigung des Tieres die im Verkehr erforderliche
Sorgfalt beobachtet zu haben ſo mußte er unter den gegebe
nen Umſtänden den Hund mit einer Leine am Wagen be
feſtigen Durch die Unterlaſſung dieſer Sorgfaltspflicht hat
er den Unfall des Klägers fahrläſſig verſchuldet und haftet
dieſem für den Schaden ſowohl nach S 823 wie nach S 833

B Das vom Beklagten geltend gemachte Mitver
ſchulden des Klägers verneint das Gericht weil das Weiter
fahren des Klägers nicht unzweckmäßig genannt werden
könne denn der Kläger habe erwarten dürfen daß der Hund
endlich von ſeiner Verfolgung ablaſſen werde Das
Reichsgericht hat dieſes Urteil beſtätigt und die
Reviſion des Beklagten zurück gewieſen Akten
zeichen IV 188,/13 Urteil vom 22 9 13

Ueber das 50jährige Dienſtjubiläum des Herrn Paſtors
Grüneiſen wird uns noch berichtet Der Jubilar weilte an
ſeinem Ehrentage in den Harzer Bergen um allen ihm zu
gedachten Ehrungen aus dem Wege zu gehen Zahlloſe Briefe
Telegramme und Sendungen gaben beredten Beweis von der
Verehrung und Liebe deren ſich P Grüneiſen von jeher er
freut der jetzt Senior der Halliſchen Geiſtlichkeit ſchon ſeit
1869 alſo ſeit 44 Jahren mit dem kirchlichen Leben Halles
aufs engſte verbunden iſt Er hat von jeher neben den um
fangreichen Anforderungen des Pfarramtes ſeine Kraft auch
in den Dienſt zahlreicher Vereinsbeſtrebungen geſtellt So
hat er im beſonderen große Verdienſte um das geſunde Auf
blühen des Evang Sozialen Preßverbandes für die Provinz
Sachſen den er ſeit Begründung desſelben ſeit 1891 als Vor
ſitzender leitet Die Gründung und Leitung des Martha
Hauſes der blühenden Bildungsanſtalt für Dienſtboten iſt
auch ihm zu verdanken Mit den Segenswünſchen des Kgl
Konſiſtoriums wurde dem Jubilar der Rote Adlerorden über
reicht P Grüneiſen geboren am 3 März 1841 wurde am
21 September 1863 ordiniert Er war zuerſt von 1863 65
Hilfsprediger in Stuttgart Korb und Oldenburg Schon
1869 folgte er einem Rufe an unſer Diakoniſſenhaus dem er
faſt 4 Jahre lang als Hausgeiſtlicher diente 1872 wurde er
Diakonus in Giebichenſtein und von 1881 ab wirkte er an der
Marienkirche Am 1 Oktober d J tritt er in den wohl
verdienten Ruheſtand behält aber ſeinen Wohnſitz in Halle

Reifeprüfung an der Städtiſchen Oberrealſchule Heute
beſtand der Abiturient der Städtiſchen Oberrealſchule Albert
Jungck als einziger das Examen mit Befreiung von der

Jnſolge der ſchlechten Obſternte fällt in dieſem Jahre der
Obſtverpackungs Kurſus im Provinzial Obſtgarten
zu Diemitz aus Reich iſt dagegen die Ernte in den Wein
treibhäuſern und deren Beſuch und Beſichtigung iſt zurzeit
ſehr lohnend zumal da die Beſucher auch gleich an Ort und
Stelle reife unter Glas gezogene Weintrauhen kaufen können
Die Trauben ſind ſehr vollkommen entwickelt und geben den
Beweis daß es nicht nötig iſt derartige Trauben aus Belgien
und Holland kommen zu laſſen ſondern daß wir in Deutſch
land imſtande ſind tadelloſe Früchte dieſer Obſtgattung ziehen
zu können Die ſchönen Herbſttage veranlaſſen vielleicht
manchen einen Spaziergang nach dem Provinzial Obſtgarten
zu Diemitz zu machen um ſich dort ſolche Leckerbiſſen zu be
ſchaffen

Der Todesſturz des Rennfahrers Lange iſt nicht auf das
Aufſcheuern des Reifens infolge der flachen Beſchaffenheit der
Rennbahn zurückzuführen ſondern dadurch daß der Vorder
radreifen ſchon vor dem Rennen ein wenig lädiert war
Ferner war der Riemen an der Sturzkappe Langes ſehr
mangelhaft Jn dem Augenblick wo der Reifenſchaden
paſſierte iſt der Riemen an der Sturzkappe geriſſen und die
Kappe iſt Lange wahrſcheinlich ins Geſicht gerutſcht Bei
dem Verſuch die Kappe wieder auf den Kopf zu rücken hat
er die Gewalt über ſeine Maſchine die bei dem Defekt ins
Schwanken geraten iſt verloren und iſt geſtürzt Dadurch
daß die Sturzkappe eher vom Kopf fiel als er ſtürzte ſchlug
er mit dem bloßen Kopfe auf den Zement auf Die Ver
mutung alſo daß die ſchnelle Geſchwindigkeit den Reifen
durch die ſlache Bahn aufgeſcheuert hat beruht auf einem
Jrrtum

Der halliſche Künſtler Herr Ewald Manz hat einen bemerkens
werten Erfolg erzielt indem ſein Bild Kniendes Mädchen auf
der diesjährigen Ausſtellung des Deutſchen Künſtlerbundes zu
Mannheim angekauft worden iſt

Stammgläſer müſſen nachgeeicht werden auch wenn ſie Eigen
tum der Gäſte ſind ſofern ſie nur in der Schankwirtſchaft gebraucht
werden Vom 1 Oktober ab dürfen Schankgefäße bei denen der
Abſtand des Füllſtriches weniger als 2 Zentimeter beträgt im
Schankbetriebe nur noch verwendet werden wenn die alten Jn
haltsbezeichnungen in haltbarer und ieden Zweifel ausſchließender
Weiſe durchſtrichen und der neue Füllſtrich mit der damit überein
ſtimmenden Bezeichnung des Sollinhaltes möglichſt auf der
entgegengeſetzten Seite des Gefäßes angebracht iſt

Religiöſer Vortrag Sieg der Heuſchheit heißt das Thema
über das Herr E Dönitz am Sonntag den 28 cr abends 88 Uhr
im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5 ſprechen wird Jeder
mann hat freien Zutritt
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Aus dem Leserkreise
Füe die Ferſen gungen unter di Ueberſchrift über

ſnimmt die Redaktion keinerle erantwortungzauf Grund des 5 A Abſ 2 des

weis auf den hieſigen Straßenverkehr insbeſondere den
Verkehr auf den Bürgerſteigen erweitert werden der ſich in
einer Weiſe vollzieht daß Abhilfe dringend nottutt

Es liegt mir fern den Müttern jede Möglichkeit ihre
Lieblinge der ſtaunenden Menge in eleganten Fahrzengen
auf den Bürgerſteigen zu präſentieren nehmen zu wollen
Aber ſie müßten darüber aufgeklärt werden daß ſie auf den
Bürgerſteigen nur geduldet den Fußgängern Rückſichtnahme
ſchuldig ſind und ihr vermeintliches Recht den Beläſtigten
gegenüber nicht mit dem ſtereotypiſchen Einwand Mir be
zahlen och unſe Steiern begründen können

Die rückſichtsloſen Beläſtigungen der Fußgänger in der
Hauptverkehrszeit ſind derartig daß ältere oder gebrechliche
Leute die Straße meiden müſſen ſie werden noch erhöht
durch ein wildes Durcheinanderlaufen des Publi
kums das in einer Stadt die ſich zu den Großſtädten ge
rechnet wiſſen möchte längſt durch die Polizeiorgane z um
Rechtsgehen erzogen ſein müßte

Es würde wie es bereits vor ca 20 Jahren geſchah
m E genügen namentlich an den Kreuzungen der beleb
teſten Straßen die Paſſanten entſprechend zu leiten und ver
einzelt Widerſtrebenden würde dann ſchon von ſelbſt ihr Ver
halten unbequem werden

Auch das Zuſammenſtehen gerade an den belebteſten
Straßenecken wird häufig genug von Männlein und Fräulein
beliebt und bleibt wenigſtens nach meinen Wahrnehmungen
nur zu oft ſtets ungerügt wiewohl dieſe Ungehörigkeit eine
durchaus ſtörende Wirkung auf den Verkehr ausübt

Dulde man meinetwegen die Konferenzen an den
Straßenecken und die Handwagen auf den Bürgerſteigen
in den Stunden des geringeren Verkehrs aber in der Zeit
von 11 1 Uhr mittags und 7 Uhr abends müßten ſie mit
aller Strenge auf den Fahrdamm verwieſen werden der
allerdings den Wagenführerinnen zur Befriedigung ihrer
Schauluſt die meiſtens für die Wahl der belebteſten Straßen

nen iſt nur in beſchränktem Maße Gelegenheit bieten
würdeDie Unzufriedenheit mit den hier gerügten Uebelſtänden
die namentlich dem an beſſere Straßenordnung gewöhnten
Fremden höchſt unangenehm auffallen hat nach meinen Wahr
nehmungen in der Einwohnerſchaft Halles bereits einen Um
fang angenommen der ſicherlich das Anſehen der Stadt nicht
fördert

Möchte man ſich dieſer Wahrheit doch an maßgebender
Stelle nicht verſchließen und auf baldige Abhilfe bedacht in

Zu hohe Gaspreiſe
Wenn HGasanſtalt und Gasapparate Verkaufsgeſchäfte ſich

die Mühe nicht verdrießen laſſen durch Ausſtellungen von
ſolchen Apparaten durch Vorträge und Vorführungen die
Hausfrauen und ſonſtigen Jntereſſenten für dieſe Jnduſtrie
und für vermehrten Gasverbrauch zu intereſſieren ihnen die
Vorteile der Gasverwendung gegenüber der Verwendung von
Kohlenmaterial in ſeiner einfachen praktiſchen und reinlichen
Handhabung vor Augen zu führen dann muß man dies wohl
zugeben und wäre verſucht den Kohlenofen durch einen
kompletten Gasofen die Petroleumlampe durch das Gaslicht
zu erſetzen wenn nicht ein Umſtand wäre der bisher die Aus
führung eines dahingehenden Wunſches verſagte nämlich die
hohe Preisdifferenz Meine Abſicht war es daher
ſchon längſt eine Herabſetzung des Gaspreiſes bezw Rormie
rung eines mäßigen Einheitspreiſes ohne Zählermiete
für Heiz und Beleuchtungszwecke anzuregen denn wenn ſchon
durch Aufſtellen nur eines Zählers ſtatt der bisherigen
zwei für Heiz und Leuchtgas eine Erſparnis und folgedeſſen
eine Verbilligung eintreten müßte ſo iſt wohl ſicher an
zunehmen daß durch den zu erwartenden bedeutenderen Mehr
verbrauch einmal ſeitens der bisherigen Angeſchloſſenen als
auch namentlich durch den Anſchluß einer großen Zahl neuer
Verbraucher der durch die Herabſetzung des Gaspreiſe ein
tretende Einnahme Ausfall jedenfalls mehr als gedeckt wer
den würde

Jetzt bringt der Magiſtrat ſelbſt eine dahingehende Vor
lage und unter Hinweis auf das vorſtehend Ausgeführte
kann wohl auch geſagt werden daß die in der Stadtverord
netenſitzung vom 16 d M von Herrn Stadtrat Greßle r
ausgerechnete Ausfall von 14 Pfg 135 Pfg und 13 Pfg
nicht ganz zutreffend ſein dürfte indem hierbei eben nicht in
Betracht gezogen worden iſt daß der Ausfall durch den
zu erwartenden größeren Konſum gedeckt
wird M E könnte man ſogar auf 12 Pfg Ein
heitspreis heruntergehen

Es wird ſo oft betont daß derartige Anſtalten keine ge
winnſuchenden keine werbenden ſein ſollen ſondern zu Nutz
und Frommen der Einwohner geſchaffen worden ſind Je
größer nun die Teilnehmerzahl deſto größer der Konſum und
die Proſperität Zahlten z B bisher 1000 Abnehmer pro
Kubikmeter 14 Pfg ſo ergaben ſich 140 Mk zahlen hingegen
1500 Abnehmer pro Kubikmeter 12 Pfg ſo würden ſich dar
aus 180 Mk ergeben Daß aber die Produktionskoſten in
gleichem Verhältnis anwachſen ſollten iſt nicht anzunehmen
ebenſowenig wie ich glaube daß das billigere Gas dem Elek
trizitätswerk erheblichen Abbruch tun würde

Herr Stadtrat Greßler und die Stadtväter mögen dies
wohl in Erwägung ziehen und bei Beſchlußfaſſung über dieſen
Gegenſtand die hoffentlich nicht allzulange auf ſich warten

läßt danach verfahren LgGerichtsverhandlungen
Das Eiſenbahnunglück a I Stadtbahnhof Jannowitzn

rücke eUrteil Drei Monate Gefängnis
W Berlin 24 Sept Auf dem Stadtbahnhof Jannowitz

brücke fand im Prozeß gegen den Eiſenbahngehilfen Landt
wegen des Eiſenbahnunglücks am 30 Oktober 1912 ein Lokal
termin ſtatt 80 Meter vom Bahnhof entfernt nach dem
Bahnhof Alexanderplatz hin befindet ſich auf einem hohen
Stellwerkbau das Einfahrtsſignal auf deſſen Verſagen der
Angeklagte das Unglück zurückführt Der Gerichtshof der
Staatsanwalt die Sachverſtändigen der Angeklagte ſowie
der Verteidiger Rechtsanwalt Puppe beſtiegen den Aufbau
Vorher teilte der Vorſitzende mit daß die Eiſenbahndirektion
keinerlei Erſatzpflicht für Beſchädigungen der Teilnehmer des
Lokaltermins anerkenne und jeder die Eiſenbahnanlagen auf
eigene Gefahr betrete Fünfzehn Teilnehmer beſichtigten die
Signaleinrichtungen genau erläutert von Eiſenbahnſachver1911 nachmittags zwiſchen 4 und 5 Uhr in einem Leiterwagen

auf der dem Fuhrwerk folgte der zweijährige
Spitz hund des Beklagten Auf der Straße kam dem
Fuhrwerk ein Radfahrer entgegen ver den Beklagten dar
auf aufmerkſam machte daß er von ſeinem Wagen einige
Schindeln verloren habe Der Beklagte lief t
zu ſuchen inzwiſchen rannte ſein Spitzhund h

um dieſe
nter dem Rad

vollem Umfange der Einſender e e
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Vom Halliſchen Straßenverkehr
Die in den letzten Tagen wiederholt an dem Organ für

die öffentliche Aufſicht geübte Kritik mag durch einen Hin

ſtändigen Der Vorgang wiederholte ſich bei den techniſchen
Einrichtungen der Stationsbude des Bahnſteigs Es ergab
ſich daß der Angeklagte rein mechaniſch drei falſche Hand
lungen vorgenommen hatte die er nicht ausgeführt haben
würde wenn das Signal richtig funktioniert hätte Aller
dings hätte er unterlaſſen zur Kontrolle des Signals die ein



reer Stationsbude aus nur durch die offenſtehende Tür StRauchentwicklung beeinträchtigt die arten zeitweiſe ehe

Das nachmittags gefällte Urteil lautete Der Eiſenbahn

zu beobachten Sichtbar iſt das Signal von

gehilfe Landt erhält wegen fahrläſſiger TötunTransportgefährdung und Kbtpervelhangp r e i

Hefängnis
fahrläſſiger
Monate

Provinzidl Nachrichten
n Weißenfels 24 Sept Selbſtmord Aus noch ni tr hob r früh hier auf dem n
d ier in Arbeit gew 9 iSlbwo a Viel geweſene Malergehilfe Hermann

n Prittitz 24 Sept Traugott Munkelt, der bekannte
Leipziger Komponiſt volkstümlicher Lieder Chöre und Jnſtru
mentalſtücke begeht am 29 September das 50iährige Jubiläum
ols Berufsmuſiker Wie verlautet will Muſikdirektor Günther
Coblenz an dieſem Tage in Leipzig ein Konzert zu Ehren des
Jubilars veranſtalten und dabei mehrere ſeiner Schöpfungen auf
führen Munkelt wurde am 29 September 1846 in Prittitz ge
boren er zeigte ſchon als Kind tiefe Neigung zur Muſik Nachdem
ihn der damalige hieſige Kantor muſikaliſch unterrichtet abſolvierte
Munkelt in Weißenfels ſeine Lehrzeit um dann in verſchiedenen
auswärtigen großen Kapellen tätig zu ſein Er war auch einige
Jahre Muſikdirektor in Lützen Dann zog es ihn nach Leipzig wo
er Mitglied der Kapelle von Büchner Wenk des CarolaTheaters
uſw war Viele ſeiner Kompoſitionen ſind in die Welt gegangen
Am 29 September vollendet er ſein 67 Lebensjahr und begeht
dabei gleichzeitig ſein goldenes Jubiläum als Muſiker

b Delitzſch 24 Sept Fliegerlandung Die RumplerTaube A 60 12 mit einem Oberfeuerwerker als Führer und einem
Offizier als Gaſt die geſtern von Döberitz nach Lindenthal ge
flogen war und heute früh auf dem Rückflug ſich befand mußte
bei Delitzſch eine Zwiſchenlandung vornehmen da die Benzinzu
ſührung nicht in Ordnung war Der Propeller drang in den ge
pflügten Boden ein Der Apparat trug nur unbedeutende Ver
biegungen davon Die Flieger blieben unverletzt und werden nach
Beſeitigung der Schäden ihren Flug fortſetzen

3 Hettſtedt 23 Sept Ueberfall auf der Land
ſtraße Auf der Chauſſee Siersleben Eisleben wurde am
Sonnabend gegen 854 Uhr der Bierfahrer W der Firma A und
W Allendorf Hettſtedt von 2 Männern überfallen die ihm das
Geld abzunehmen verſuchten Die beiden Räuber waren bereits
vorher auf den Wagen geſtiegen nachdem ſie von dem nichtsahnen
den W die Erlaubnis zum Mitfahren erlangt hatten Plötzlich
am langen Berge ſchlich ſich der eine an den Bierfahrer heran
faßte ihn hinterrücks an der Kehle und riß ihn nieder während der
andere dem Ueberfallenen an die Taſchen ging Bei dieſem Hand
gemenge erhielt W einen Meſſerſtich in den Arm außerdem wurden
ihm die Kleider ziemlich zerfetzt Es gelang ihm jedoch einen
Schuß abzugeben und ſo die Unholde zu verſcheuchen die die Flucht
ergriffen Dank der Unerſchrockenheit des Bierfahrers blieb der
beträchtliche Geldbetrag den er bei ſich führte unverſehrt

4 Hettſtedt 23 Sept Zuſammenſtoß Am Montag
früh ſtieß die elektriſche Kleinbahn an einer ſcharfen Kurve auf
einen Einſpänner deſſen Hinterrad im Außengleis der Bahn beim
Ausweichen hängen blieb Der Kutſcher des Einſpänners eines
Wagens des Hotels Kaiſerhof fiel vom Sitze und verletzte ſich
an den Splittern die von den zertrümmerten Scheiben des Motor
wagens hHerabfielen im Geſicht Beiden Teilen kann keine Schuld
zugeſchoben werden

Gröningen 23 Sept Liebestragödie Am Sonn
abend beabſichtigten der 16jährige Schriftſetzer Franz Heidenreich
und die 20jährige Ella Heidecke beide aus Aſchersleben gemeinſam
Selbſtmord zu verüben Sie begaben ſich mittags 12 Uhr nach dem
Erdfall entledigten ſich der Oberkleider und kletterten auf die
Klippe auf der ſie ſich ſtundenlang aufhielten Als nachher der
Steinſetzer Gerlach zufällig den Erdfall zu beſichtigen kam gewahrte
er beim Näherkommen den Körper einer Frauensperſon im Waſſer
auf und niedertauchen Er rief mehrere Leute herbei und man
Legann die Leiche die wieder verſchwunden war zu ſuchen Der
jugendliche Heidenreich war indeſſen aus dem Erdfall wieder
emporgeklettert Nach Unterbringung in Schutzhaft durch die Gen
darmerie wurde er am Montag entlaſſen Die Bergung der Leiche
des jungen Mädchens war äußerſt ſchwierig und nahm mehrere
Tage in Anſpruch da ſie in einer Tiefe von mindeſtens 40 Meter
lag Sie gelang erſt Montag gegen 6 Uhr re de

Sangerhauſen 24 Sept Schulgeldſtreitſache iepieſigen Le b rer hatten Schulgeldfreiheit beantragt und ſuchten

da die ſtädtiſchen Körperſchaften dieſen Antrag ablehnten im
Verwaltungsſtreitverfahren in dieſer Frage eine Klärung herbei
zuführen Dieſe iſt jetzt erfolsgt allerdings unter Ablehnung des
Anſpruchs der Lehrer Vor dem 8 Senat des Oberverwaltungs
gerichts wurde geſtern die Entſcheidung zugunſten der Stadt ge
fällt und zwar mit folgender Begründung Das Schulgeld iſt eine
öffentlich rechtliche Gebühr Gegen die Heranziehung dazu iſt das
Verwaltungsſtreitverfahren gegeben Die Genehmigung der Schul
geldgehührenOrdnung durch die Regierung genügt Jm öffent
lichen Rechte gibt es keine Verträge über Schulgeldfreiheit das
Kommunal Abgabengeſetz kennt ſolche auch nicht als Ausfluß einer
Obſervanz oder eines öffentlichrechtlichen Titels Die Lehrer in
Sangerhauſen ſind vervflichtet für die die Gehobene Knaben und
Höhere Mädchenſchule beſuchenden Kinder Schulgeld zu bezahlen
Jhre Reviſion gegen die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes in
Hexrſeburg vom 21 April 1911 wird als unbegründet koſtenpflichtig
zurückgewieſen

Aſchersleben 24 Sept 20 000 3igare tten im Samen
fe l Jn einem Samenfelde in der Nähe der nach Froſe führen
den Eiſenbahnſtrecke wurden 20 000 Stück Zigaretten im Werte
von 350 Mark gefunden die aus einem auf dem hieſigen Rangier
bahnhefe ſtehenden Eiſenbahnwagen geſtohlen ſind

Magdeburg 23 Sept Schenkungen Rentner Adolf
Mittag der bereits zor längerer Zeit 50 000 Mark für Schaffung
des Adolf Mittag Sees im Rotehornpark und 50 000 Mark für das
Anguſtiner Kloſter ſtädtiſches Altersheim ſtiftete hat aus Anlaß
ſeines 80 Gebuxztstages wiederum 30 000 Mark zur Verſchönerung
des Nordfriedhöſes der als Park erhalten bleiben ſoll geſtiftet
Außerdem erhielten verſchiedene Vereine für gemeinnützige Zwecke
Geldbeträge bis zu 500 Mark

Erfurt 24 Sept Zum Präſidenten der Königl
Eiſenbahndirektion Poſen iſt der Oberregierungsrat
Georg Bodenſtein bei der Eiſenbahndirektion Erfurt ernannt
worden

Burkersroda 23 Sept Gedenkſtein Am 21 Oktober
findet die Einweihung des beim Waſſerturm aufgeſtellten Gedenk
ſteins ſtatt Die Gemeinde Burkersroda hat dieſes Wahrzeichen
ſetzen laſſen zur Erinnerung an die Zeit vor 100 Jahren Denn
am 21 Oktober 1813 zog Napoleon mit ſeinen Truppen durch
unſeren Ort Es fielen ihnen 29 Menſchenleben zum Opfer und
die Franzoſen brannten auch die Häuſer nieder Sie verſchonten
auch die Kirche nicht bis auf die Grundmauern wurde ſie nieder
gebrannt

S Koburg 23 Sept Belohnung Die königl Eiſen
bahndirektion hat auf die Ermittelung der Frevler die wie ge
meldet die Entgleiſung der Lokomotive des Zuges 759 am 19 Sept
bei Bahnhof Steinach durch böswilliges Auflegen eines großen
Steines auf die Schienen herbeigeführt haben eine Belohnung
von 300 Mark ausgeſetzt

Bernburg 23 Sept Der Garniſonwechſel DasPataillon des Thür Jnf Regts Nr 72 ſiedelt e un ehe
feſtſteht am 1 Oktober nach Eilenburg über Die Abfahrt erfolgt
ſo früh daß am Nachmittage die Kaſernen vom 2 Bataillon der

Leipzig 24 Sept
s i g hat im Jahre 1912 einen ſehr

Eingezahlt wurden 37 Millionen 263 336 i40 Millionen 877 839 Mark e Nudpahiungen ßer le gergwet
nach die Einzabhlungen um 3 Millionen 614 502 Mark

Ordensverleihungen
Anlegung des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des
Albrechtsordens dem Eiſenbahnbetriebskontrolleur Herrn Rech
nungsrat Brumme in Halle und des
Königl bulgariſchen St Alexanderordens dem Herrn Oberbauragat
Maßmann bei der Eiſenbahndirektion in Halle Verliehen
wurden dem Pappenſchneider Friedrich Doſt zu Schkeuditz im
Kreiſe Merſeburg und dem früheren Pappenmacher Wilhelm
Riebe zu Wehlitz im genannten Kreiſe das Allgemeine Ehren

WiſſenſchaftKunſt und
Droyſens Vorck von Wartenburg in einer Neuausgabe des Jn

ſel Verlags Das Leben des Feldmarſchalls Graf Vorck von War
tenburg aus der Feder des Hiſtorikers Guſtav Droyſen hat von
jeher zu den beliebteſten Geſchichtswerken aus der Zeit der Befrei
ungskriege gehört nun kündigt der Jnſel Verlag eine ſchöne
Neuausgabe dieſes wahrhaft klaſſiſchen Werkes an Durch die in
Lichtdruck wiedergegebenen Bilder der Vorckſchen Familienmit
glieder bereichert werden die beiden Bände genau zu der Zeit er
ſcheinen da ſich der Ehrentag Vorcks der Tag der Schlacht bei War
tenburg zum 100 Male jähren wird

Theater und Muſik
Was bringt die kommende Theaterſaiſon

Das Deutſche Theater Adreßbuch das vom DerBühnenverein herausgegeben pünktlich am 25 Oktober s
lage von O e ſt erheld K Co Verlin W 15 erſcheint veröffent
licht u a eine vollſtändige Liſte dramatiſcher Schriftſteller Es iſt
intereſſant hieraus feſtzuſtellen welche bekannteren Autoren für die
nächſte Spielzeit neue Werke in Ausſicht ſtellen Auf dem Gebiete
der Oper ſind drei Namen hervorzuheben Felix Weingartner
der ein neues Muſikdrama Abel und Kain bringt Alfred
Kaiſer der Komponiſt von Stella maris und Theodor
Körner bietet eine Judith und Franz Schreker will mit
n rn Werk Die Gezeichneten ſeinen jungen Ruf be

Reger iſt die Schaffensluſt für die Operette Georerſcheint mit Klein Dorit Franz Lehar mit der Jdealen a
Joſef Snaga mit Tanderl und Charles Weinberger mit einem
Lumpenparadies Robert Winterberg hat gleich drei Werke in

Bereitſchaft Die Probeſcheidung Die ſchöne Schwedin und
Hoheit Franz

Am ſtärkſten iſt das Angebot an Komödien und Luſt
ſwielen während das Schauſpiel zurücktritt Bei dieſem
iſt Halbes Freiheit Schauſpiel von 1812 und Felix Philippis
Die Affäre Fouſſeret zu nennen Eine neue Komödie Franzö

ſiſche Quadrille bezeichnet Ludwig Biro als Faſchingsſpiel Max
Dauthendey betitelt die ſeinige Die Heidin Geilane und Gabriel
Dregely verſpricht eine Talentierte Hoheit Der Dichter von
Hanns Sonnenſtößers Höllenfahrt Paul Apel bietet eine Tra

gödie des Herzens namens Gertrud und eine Prinzeſſin auf
der Schaukel Ludwig Ganghofer wartet mit einem Goldfaſan
und Roda Roda in Gemeinſchaft mit Meyrink mit einer Uhr auf
Eine andere Kompagniearbeit von Robert Saudek und Alfred
Halm nennt ſich Seite 105 Endlich ſeien der erfolgreiche Autor
ron Hinter Mauern erwähnt auf deſſen Affäre man geſpannt
ſein kann und Karl Hauptmann der ſich mit den Armſeligen
Beſenhindern und der Langen Jule durchſetzen will

Bühnenchronik
Die heitere Reſidenz ein dreiaktiges Luſtſpiel von

Georg Engel ging am Sonnabend erſtmalig am Thalia
Theater in Hamburg in Szene und erzielte unter Hohmanns Regie
einen ungewöhnlich ſtarken Heiterkeitserfolg Die nächſten Auf
führungen des Werkes finden am Neuen Theater in Frankfurt
am Main und am Stadttheater in Königsberg ſtatt

Karl Schönherr hat eine dreiaktige Komödie Die
Trenkwalder vollendet Sie ſoll demnächſt im Wiener Deut
ſchen Volkstheater ihre Uraufführung finden

Vermiſchtes
Ein abgekürztes Verfahren der ruſſiſchen Juſtiz Wie ſchnell
fertig das ruſſiſche Gericht mit ſeinem Urteil iſt hat jüngſt in
Petersburg der Theaterdirektor Sanfand am eigenen Leibe
erfahren Er war in einen Zivilprozeß verwickelt in dem der Ver
handlungstermin für den 28 Februar 1914 angeſetzt war Die
weite Hinausſchiebung des Termins ſpricht nicht gerade für die
Fixigkeit der ruſſiſchen Juſtiz Dafür arbeitet dieſe aber mit von
keiner Pedanterie getrübten Leichtigkeit die den Gerichten des
Weſtens fremd iſt Als Herr Sanfand in dieſen Tagen zum Studium
der Prozeßakten im Gericht vorſprach fand er in dem betreffenden
Aktenheft bereits das ausgefertigte Urteil in der Klage vor über
die am 28 Februar 1914 verhandelt werden ſollte Noch fehlte
freilich die Unterſchrift ſonſt aber war alles in ſchönſter Ordnung
Selbſt der Betrag der Gerichtskoſten die dem Beklagten auferlegt
waren war bereits ordnungsmäßig ausgeworfen Der begreif
licherweiſe nicht eben angenehm überraſchte Theaterdirektor ver
langte daß darüber ein Protokoll aufgenommen würde was ihm
natürlich verweigert wurde Er mußte ſchließlich das ausgefertigte
Urteil das er als koſtbares Beweisſtück an ſich genommen wieder
herausgeben hat aber dafür geſorgt daß die Sache zur Kenntnis
des Präſidenten des Bezirksgerichts gebracht wurde womit freilich
in Rußland noch lange nicht geſagt iſt daß man eine Unterſuchung
des befremdlichen Vorgangs einleiten und zu Ende führen wird

Ein Opfer der vollkommenen Lebensführung Rezepte für die
Kunſt das Leben zu verlängern ſind heutzutage wohlfeil
wie Brombeeren im Auguſt Beſonders tun ſich die wiſſenſchaft
lichen Kongreſſe in Amerika in dem Beſtreben hervor der Menſch
heit Mittel und Wege zur Erreichung des Zieles möglichſt ausge
dehnter Langlebigkeit bekannt zu geben Einer dieſer Kongreſſe
hatte erſt jüngſt wieder durch die Aufſtellung eines geeigneten
Küchenzettels den auf eine vernünftige Lebensführung Bedachten
ein unfehlbares Mittel alt zu werden an die Hand gegeben
Dieſer Küchenzettel lautete Frühſtück Kaffee und Brötchen
Mittageſſen Beefſteak Milch und Reispudding Abendeſſen Obſt
ſalat Bikuits und Milch Es war das Pech einer jungen
Schneiderin in Chicago namens Selma Peterſen daß ſie ſich im
blinden Vertrauen auf die Wiſſenſchaft allzu gewiſſenhaft an das
Programm hielt Die Unmöglichkeit dieſes Programm mit ihren
Geldmitteln in Einklang zu bringen führte ſie ſchließlich zum
Selbſtmord Als das junge Mädchen im Krankenhaus zum Be
wußtſein gekommen fragte es den Arzt Haben Sie je 6 Monate
Jhr Leben mit 80 Pfennig Diners gefriſtet Jn ſeinem be
ſcheidenen Stübchen fand man die folgende Berechnung über die
Verwendung ſeines 32 Mark betragenden Wochenlohnes Woh
nungsmiete 10 Mark Eſſen 12,60 Mark Fahrgeld 2,40 Mark
Wäſche 4 Mark Es folgte der verhängnisvolle ein langes Leben
verbürgende Speiſezettel und am Schluß der Aufzeichnung ſtanden

Die W e Stadt Leipſchlechten Geſchäftsgang aufzuweiſen gehabt Es wurden durch die Ungunſt der tn
hältniſſe veranlaßt große Summen an die Sparer ausbezahlt

Die Rückzahlungen überſtiegen dem

Der Kaiſer erteilte die Erlaubnis zur
Königl Sächſiſchen

Kommandeurkreuzes des

Der Hauptgewinn der Schneidemühler PferdelottAutomobil im Werte von 15 000 Mark iſt auf e 280 35 ofen

Petersburg 24 Sept Telegr Jm Eiſenwal
der Donezjurjew Geſellſchaft richtete eine Ke frer
v Sache on auf irre von 300 Quadratfaden große
Herwüſtungen an Sieben Perſonen wurden lebensgefälich fünf leicht verletzt Vef ebensgefähr

Sport achrichten
Rennen zu Mühlheim Duisburg 24 September 1913

J Renn,en 1 Niß a Kühl 2 Lady Jim Davi3 Headwind Surſon Toto Sieg 13 Pl 12 19Vargdor Laurg Kleingalo 6 6 T e 25 19 Berner
Rennen 1 Rapp Gerteis 2 Uranus Dyhr 3 Fabian Way Schuller Toto Sieg 33 Pl 15 25 20 ernke

Waddles Door Mat Joris Velzmaus Secouſſe Vilocu
III Rennen 1 Fedi Warne 2 Peri Schläfke 3 AchillesBrumm Toto Sieg 15 Pl 13 22 10 Ferner Jota MDu R T e X orziel F 2 e lone Rh 3 e

Sieg 599 15 13 10 ernerHausfrau Juriſt Jap Braſſert Salve age
Rennen 1 Hands Off Gädicke 2 Scotch Nugget

Brown 3 Jmpvorte Printen Toto Sieg 194 Pl 20 12Ferner Ludwigsfeld Porte Bonheur Latour Lermoß
Proſper Nelſon Donnerwetter

VI Rennen 1 Rekrut Taranczewsky 2 Coup OeilFrancke 3 Saint Homme Dyhr Toto Sieg 58 Pl 17 18
25 10 Ferner Little Mite Kunſtſtück Colavin Arboretum
Sournoiſe Satyre

Ein Olympia Trainer für Mitteldeutſchland Bekanntlich iſt
zur Vorbereitung auf die Berliner Olympiade 1916 als deutſcher
Haupttrainer der Deutſch Amerikaner Kränzlein verpflichtet
worden Jetzt ſollen noch 6 Untertrainer angeſtellt werden mit
je 4000 Mark Gehalt und von denen einer für Mitteldeutſchland
auserſehen iſt Hierfür kommen Leipziger in Betracht und der Ver
band Mitteldeutſcher Vallſpielvereine fordert zur Bewerbung auf

Luftſchiffahrt

W Rheims 24 Sept Privat Telegr Der Flieger
Cavellier der an dem Wettbewerb um den Gordon
Bennett Pokal teilzunehmen beabſichtigte ſt ür zte in der
Nähe des hieſigen Flugplatzes infolge eines Wirbelwindes
ab Er wurde ſchwer verletzt ſein Flugzeug zertrümmert

W Berlin 24 Sept Wie der Lok Anz meldet iſt
der ſchwediſche Flieger Thulin heute früh 6 Uhr
von Landskrona über die Oſtſee geflogen und uw
8 Uhr in der Nähe von Stralſund gelandet

maſetzte Depeſcnen
Anamitiſche Verſchwörer

W Paris 24 Sept Telegr
Jn Hanoi wurden heute morgen ſieben anamitiſche Ver

ſchwörer hingerichtet welche vor einiger Zeit durch ein
Bombenattentatzwei franzöſiſche Offiziere
getötet hatten

Der amerikaniſche Strafzollantrag

Waſhington 24 September
Jm Konferenzkomitee wurde ein Zuſatzantrag einge

bracht der die Erhebung eines Strafzolles in den Fällen ge
ſtattet wo ein aus ländiſcher Fabrikant die
Einſichtnahme in die Bücher verweigert

Vom Balkan
W Sofia 24 Sept Telegr

Nach der Agence Bulgare ſind die bulgariſchen Grenz
poſten bei den Dörfern Vladovtzi und Ritſch von ſerbiſchen
Soldaten und türkiſchen Baſchibozuks angegriffen worden
Das Gewehrfeuer dauerte mehrere Stunden

Fliegerunglück

W Tanger 24 Sept Telegr
Der Fliegeroffizier der vorgeſtern mit ſeinem Apparat

hinter dem Hafen Safy bei Mogador aus 300 Meter Höhe
ins Meer geſtürzt und ertrunken war iſt der frühere Ka
vallerieleutnant Cazes aus Udſchda Marokko Als der
Fliegeroffizier Leutnant Souleillant heute morgen nach
einem Fluge in der Umgebung niedergehen wollte ſtürzte
er auf dem Flugplatze aus einer Höhe von 50 Metern herab
und erlag ſofort ſeinen Verletzungen

Von den eigenen Söhnen erſchlagen
Mainz 24 Sept Priv Telegr

Der frühere Bauunternehmer und Spediteur Petri
wurde heute vormittag bei einem Streit mit ſeinen beiden
Söhnen auf einem Felde bei Biſchofſtein ſo ſchwer verletzt
daß er bald darauf verſtarb Der ältere der beiden Brüder
welcher den tödlichen Schlag mit einer Hacke geführt hatte
wurde verhaftet Er will in Notwehr gehandelt haben

J

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 24 Sept 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das Hoch hat etwas zugenommen Obwohl das weſtliche
Tief ſich erheblich verſtärkt hat ſcheint das erſtere Beſtand
zu zeigen ſo daß wir vorausſichtlich unter ſeinem Einfluß
bleiben werden

Witternngsansſicht für den 25 September
Ziemlich heiter trocken kühl

11 40

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
26 September Bewölkt teils heiter kühl kalte Nacht
27 September Wolcig mit Sonnenſchein kühl nachts kalt
28 September Schön heiter ziemlich kühl
29 September Wolkig mit Sonnenſchein ſchön normal
30 Septembey Heiter wärmer angenehm
1 Oktober Schön heiter tags warm

zerantwortlich für den politiſchen Teilden örtlichen eil für Provinsztalnachrichten Gericht Hand

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

An en a aneehheigenteil eVerlag von Otto Hendel Sämtlich in Sanerrt un

il helm Geor

36er bezogen werden können Die Stadt Eilenburg hat füEmpfang des Vataillons große Vorbereitungen getroffen für den die Worte Zu niedriger Lohn Das Leben iſt nicht wert gelebt
u werden Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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fHandel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

rTeleohüoniseber Berieht der Saaſeo 2i a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,37 Disconto 184,62 Deutsche

ank 248,62 Türkenlose 165 Lombarden 26,50 Canada 235 12
aurahütte 169,87 Bochumer Guss 222,87 Gelsenkirchen 181,87

flarpener 189,50 Deutsch Luxemburg 145,50 Phönix 257,50
G 243,50 Hamburger Paketfahrt 145,87 Nordd Lloyd

124,75 Gr Berl Strassenbahn 163 Hansa 313
Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Schachtbau

Ges 4 Düsseldorfer Waggon 2,50, Kappel Masch 15 Reichelt
Metall 2,50 Vogtländ Masch 2,75 Deutsche Gasglühlicht 6
Fnegl Wolle 2,75 Lindener Weberei 2,20 Werschen Weissenf
ßraunkohlen 2 niedriger Cröllwitzer Papier 2,50 Archi
medes 2,90 Karl Berg 2 Daimler Motoren 2 Egestorff Masch
2,40 Kirchner Co 2 Kvffhäuserhütte 13,50 Ver Thüringer
etall 2,25 Jülicher Zuckerfabrik 3 Kartonnagen Ind Ges 2,50
Kollmar Jourdan 25 Karl Lindström 2 Rhein Spiegelglas 3
Zimmermann Piano 3 Akkumulatorenfabrik 2 Gebhardt Co
4,50 Vogtländ Tüll 4,75 Elberfelder Farben 2 Höchster Farben
2 Anhalter Kohlen 8,25 Charlottenhütte 6,50 Niederlausitzer
Kohlen 2 Mülheimer Bergwerk 2

S

Zum Kurszettel Berlin 24 Septbr Badische Staats
Anleihe 08109 unk 18 96 00b G 40 Bayrisehe Staats Anl 97,00 G
4 Bayrische Staats Anlethe 08 unk 1918 97,90 G 49 Sohwarz
barg Sondershausen 31 Wärttemb Staats Anleihe 81 83

3 Kamerunor Eisenbahn Anteile 3l1j DeutsohOstatfrikanisohe Scohnldversohr gar 88 06etbB 40 Cottbuser 8tadt

Anleihe 1900 45 Darwstädt Stadt Anl 1909 ank 16 94,500
gi Dessauer Stadt Anleihe 18900 45 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 93 80 G 40 Jenger Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anteihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1916 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 50 G 4 prosz
Hessisohe Komm Obl XII 96,30b 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 97 7566 Elbertelder Farben uok 1917 100,50 G Pelten

Guilleanme Leameyer 06 08 57 20 B Vereinigte Lausitzer Glas
pütten 371 00b G

Die Pariser Börse
W Paris 24 Sept Wegen der Unruhen in Albanien eröff

nete die Börse in schwacher Haltung Dann trat infolge von
Rückkäufen auf verschiedenen Marktgebieten eine leichte Er
holung ein die aber nicht von Bestand war da wegen der durch
die Vorgänge in Albanien hervorgerufenen politischen Bedenken
erneut Angebot an den Markt kam Die Kurse bewegten sich
bis zum Sehluss unter den Eröffnungsnotizen

Dor KRali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Septemboer

Kauf Vork Käuf Vorkalexandershall 7909 8200 Hüpstedt 10925 600Borgmannssegon 4000 4470 Johannashail 3500Fornadort 7 ustus Aktien 71 753z 660t0 6760 2taeroda 5000 6200
355 278 Maätzee de rü rshall h o g60Carlsfund 4230 4406 Marie la 27 Se
Carlsltok 275 290 Max 2300 2460Flereloben 875 625 Neusolistedt 2600 2550

an 1425 16525 Neustassfurt 11000 11500
ekaut 16000 17000 Reſehevhail 425 45Günthershal 3550 4000 RijehardHanaa Siberberg 42560 4400 Honnenberg 87

I 25 475 Rothenberg 212 22200eilligemühle 660 700 Saledetturth 9159 320Hetigenroda 8100 8706 Tautonia 35009 52
ad 55 36 Walter 775Ieldrungen 505 600 Wilbelmine Sgerungen 2 J weimahaüi 7450 7650nfels t 0 intershal 0 7Hugo 7450 7600 taeo v
Elblagerhaus Aktien Gesellschaft Magdeburg Der Aufsichtsrat schlägt für das Geschäftsjahr 1912/13 fur die Vorzugs

aktien eine Dividende von 10 Proz vor und zwar die statuten
mässigen 6 Proz sowie 4 Proz Nachzahlung aus dem Vorjahr
für das eine Dividende nicht verteilt wurde
Akctien Maschinenfabrik Kyffhäuser Hütte vorm Paul Reuss
in Artern Die Aktien des Unternehmens hatten an der Berliner
Börse am Mittwoch eine grössere Kurseinbusse zu Verzeichnen
und zwar gingen sie um 13 Proz zurück Es wurde darauf
hingewiesen dass die Aktien der vorletzten Emission in Halle
letzthin mit 86 Proz notiert waren und am Dienstag der Kurs
sogar gestrichen werden musste Zu beachten ist dabei ins
besondere dass die Aktien der letzten Emission zurzeit über
haupt noch keine offizielle Notiz erfahren Das Unternehmen
blieb bekanntlich im vorigen Geschätftsjahre dividendenlos nach
u im Jahre vorher noch 12 Proz Dividende vVerteilen

R

Neue wesentliche Herabsetzung der Schraubenpreisedeutsche Handelsschraubenvereinigung gab eine ne Preiethie

heraus die eine erhebliche Reduzierung der Schraubenpreise
teilweise im Hinblick auf die der Vereinigung fernstehende Kon
Kurrenz darstellt Die Ermässigung erfolgt durch Erhöhung der
Rabattsätze um durchschnittlich 2 bis 5 Proz vereinzelt werden
r hinaus Erhöhungen der Rabattsätze his zu 10 Proz ge

Die Grosseinkaufs Gesellschaft deutscher Konsumvereine
Mosse die Erhöhung des Kapitals um zwei auf vier Millionen

Der Grundpreis für Kupferschalen ist um 3 Mkauf 224 Mk pro 100 kg erhöht worden b pro t1o0 he
Bredower Zuckerfabrik Akt Ges in Stettin DeVeröffentlichte Geschäftsbericht für das Zegehattsjahr r

schliesst mit einem Verlust von 114 765 Mk für den in der
Hauptsache die dauernd nasse Witterung des tierbstes 1912 ver
antwortlich gemacht wird i V 6 Proz Dividende Für die
Ja anste Kampagne hat die Gesellschaft daher um die vVerlust

ringenden Arbeiten über den Dezember hinaus zu vermeiden
etwas wemger Rüben abgeschlossen und zwar 4600 Morgen
Die Rüben stehen nach dem Berichte im allgemeinen gut und
auch der Zuckergehalt ist befriedigend Da das Rübenblatt noch
Srün ist wären zum Ausreifen kalte Nächte bei trockenem
Sonnigen Wetter erwünscht
Ppreiserhöhung für Leder Der Vorstand der Freien Ver

einigung von Lederfabrikanten Mitteldeutschlands fordert seine
Mitglieder durch Rundschreiben auf unter Hinweis auf die Preis
erhöhungen die der Verband Thüringischer und Sächsischer
lederfabrikanten eintreten liess ebenfalls die Preise auf einen
höheren Stand zu bringen und zwar empfiehlt er eine sofortige
Erhöhung der Preise von Sohl und Vacheleder um 6 Pfg von
Sohl und Vacheledercroupons um 80 Pfg von Sohl und Vache
lederabtällen um 10 Pfg von Kipsvaches um 10 Pfg von Kipsen
Gewichtsware um 20 Pfg für das Pfund und von Kipsen Mass

Ware um 10 Pfg für den englischen Ouadrattuss
Deutsche Levantelinie Die Verständigungsverhandlungen

mit dem Norddeutschen Lloyd sind jetzt in ein anderes Stadium

Ales Promennde gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

D 7 7
getreten Wie wir erfahren ist zunächst eine allgemeine Ver
ständigung abgelehnt worden jedoch wird auf einer engeren
Basis anscheinend eine Verständigung zustande kommen und
zwar in der Weise dass ein Modus gefunden wird die rück
ständige Dividende für 1912 zur Auszahlung zu bringen ohne
dass die schwebenden Prozesse davon berührt werden Es
wäre zu winschen dass nunmehr auch eine allgemeine Einigung
zustande kommt nachdem man jetzt in direkte Verhandlungen
eingetreten ist

Deutsche Kontinentale Gasgesellschaft Akt Ges in Dessau
Der mit der Stadt Odessa getätigte Vertrag ist nach den jüngsten
Verhandlungen der Duma mit dem Generaldirektor der Gesell
schaft von den zuständigen Stellen unterschrieben worden Die
Gesellschaft übernimmt auf Grund dieses Vertrages die städtische
Gasanstalt in Odessa und erhält die Konzession zur alleinigen
Gasversorgung dieser Stadt auf die Dauer von 35 Jahren Für
das Unternehmen in Odessa ist die Bildung einer besonderen
russischen Gasgesellschaft vorgesehen

Warenhandelsgesellschaft m b H Das Unternehmen erhöht
das Kapital um 500 000 Mk auf 2 Millionen Mark und erklärt
eine Dividende von 15 gegen 25 Proz im Vorjahre

Schlossfabrik Akt Ges Schulte in Velbert Der Aufsichtsrat
schlägt wieder 8 Proz Dividende wie i vor

Rechnungsabschluss der Rombacher Hüttenwerke für 1912/13
Nach Vorlage der Bilanz und der Gewinn und Verlustrechnung
für 1912 13 durch den Vorstand der Rombacher Hüttenwerke
wurden diesem vom Aufsichtsrat wie folgt genehmigt Nach
Abzug der Obligations und Bankzinsen von 921 476 988 108 Mk
Verwaltungskosten und Steuern 1 721 462 1 593 513 Mk Bei
träge zu Unfall Berufsgenossenschaften 303 728 269 312 Mk
Wohnhäuser Unterhaltungskosten 296 503 244 219 Mk Ab
schreibungen 3 903 161 3 800 106 Mk und unter Berücksichti
gung des aus dem Vorjahre stammenden Gewinnvortrags bleibt
ein verfügbarer Betrag von 8 912 903 8 668 122 Mk Der Haupt
versammlung wird folgende Verteilung des Gewinnes Vorge
schlagen werden Extraabschreibungen und Rückstellungen für
Werkserweiterungen und Umbauten 2 500 000 1 000 000 Mk
Rückstellung für gemeinnütiige Zwecke Pensionskasse und
Arbeiterunterstützungen 550 000 250 000 Mk Rückstellung für
Wehrsteuer 290 000 Mk Rückstellung für Agio auf Teilschuld
verschreibungen 100 000 Mk i V 100 000 Mk und Zuweisung
an den Reservefonds 1 373 594 Mk und Rückstellung für Talon
steuer 224 930 Mk für 10 Proz Dividende wie i gleich
5 000 000 5 000 000 Mk Tantieme 225 806 233 010 Mk Vortrag
537 097 486 587 Mk

Zu den Preisrückgängen am Eisenmarkt berichtet man der
Voss Ztg aus dem rheinisch westfälischen Industriebezirk

drahtlich Die von der Dortmunder Stabeisenvereinigung vor
genommene Herabsetzung der Lagerpreise um 10 Mk pro Tonne
hat zu der Auffassung Veranlassung gegeben dass es sich um
eine neue empfindliche Abschwächung des Stabeisenmarktes
handle Diese Ansicht geht indessen von einer irrtümlichen Vor
aussetzung aus Die Dortmunder haben sich nämlich lediglich
der vom Westdeutschen Eisenhändlerkartell vor einigen Wochen
bereits beschlossenen Herabsetzung der Lagerpreise bisher nicht
angeschlossen einen entsprechenden Entschluss vielmehr erst
am Mittwoch gefasst Für die Bedeutung der allgemeinen Lage
am Stabeisenmarkte sind derartige Ereignisse im Handel da sie
sich nur auf kleine Verkäufe beziehen wenig bezeichnend Was
das reguläre Stabeisengeschäft anbetrifft ist eine besondere Ver
änderung in der Marktlage in den letzten Tagen nicht eingetreten
die Abschlusstätigkeit ist aber namentlich im Exportgeschäft
etwas ruhiger geworden Infolgedessen haben die Preise um
einen Betrag bis etwa 2 Mk nachgegeben Auch die inländischen
Notierungen neigen neuerdings wieder nach unten

Bedeutende Bestellungen auf rollendes Eisenbahnmatertal
Das Eisenbahnzentralamt in Berlin ist beauftragt worden wegen
Uebernahme der Herstellung von 700 Lokomotiven 1750 Per
sonen und Gepäck wagen und 15 000 Giterwagen verschiedener
Gattungen für die preussisch hessischen Staatseisenbahnen so
wie von 32 Lokomotiven 122 Personen und Gepäckwagen und
1309 Güterwagen Verschiedener Gattungen für die Reichseisen
bahnen in Elsass Lothringen mit den beteiligten Fahrzeugbau
anstalten zu verhandeln Die Lieferungen sollen am 30 Sept
1914 beendet sein

Neueröffnete Konkurse Kfm Gerrit Franzen Ottersberg
Brauereibes, Otto Letzguss Gr Eichholzheim Kfm Max Wun
berger Berlin Lichtenberg Bildh Friedr Hahn Berlin Hohen
schönhausen Möbelhändler Bruno Rosendorff Berlin Kaufm
Samuel Lindemann Berlin Fleischermstr Georg Marx Branden
burg a H Uhrmacher Otto Simmat Charlottenburg Metzger
meister Aug Straud Kolmar Buchhändler Andreas Louczyk
Gleiwitz Kfm Georg Frank Gleiwitz Mühlenbes Wilhelm Ast
Bukowitz Silberwarenfabrikant Joh Karl Sigm Kurz Kessel
stadt Kfm Arenholz Danziger Koblenz Herm Forstreuter
Erben Königsberg i Pr Bäckermstr Josef Winter Landeshut
Schlossermstr Karl Gust Frenzel Lengefeld Ktm Paul Berger
Münster i W Hotelbes Joh Eckert Nikolai Kfm Eugen
Kuhnle Stuttgart Hufer Co VUerdingen Firma Julius Baver
Waldkirch

Preiserhöhung für Zinkbleche Vor kurzem haben die Ver
einigten Zinkblechwalzwerke mit sofortiger Gültigkeit die Ver
kaufspreise um 1 Mk für 100 kg heraufgesetzt Damit besteht
für Westdeutschland mit Frachtgrundlage Oberhausen i Rhld
ein Grundpreis von 50,50 Mk und für Ostdeutschland mit Fracht
grundlage Morgenrot in Schlesien ein solcher von 51 Mk für
100 kg Im Weiterverkauf wird Nr 26 in 100022000 mm
westlich mit 56,50 Mk für 100 kg ohne Skonto bei Barzahlung
binnen 10 Tagen nach Rechnung bei 2500 kg frachtfrei
Verbrauchsstation angeboten Geringere Mengen und die Aus
nutzung von 3 Monat Ziel tragen je 1 Mk Erhöhung auf 190 kg
Oestlich ist der Weiterverkaufspreis 57 Mk Auf die Preise Ver
güten die Händler 20 Pfg für 100 kg für Rollgeld

Waren unelt Ppocimnicte
Getrelde

Borliner Produktenbörse 24 Septbr Am Frühwarkt
notioren Weizen inländ 191,090 198 00 ab Bahn u frei Mahle
e loco 157 009 ad Bahn u frei Mähle Hater
märkischer mecklendurgischer vomw preussischer posenseober
und schlesischer fein 172 1687 mittel 160 171 gering
rvssisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed
169 00 171 00 runder 148 1652 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 46 156 gute 57 00 166 00
russische und Donau leichto 1397 141 sechwerso
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsohe
Futterware mittel 164 74 Taubenerbsen 75 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmohbl 00 28 50 28 00 Roggenmehbl
O und 1 19 80 21 900 Woizenkleie 10 10 10 60 oggev
kloie 25 10 76 Lupiven blaue gelbeWieken Seradella 11 MHamburg 24 Septdr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 190 195,00 Roggen ruhig
mecklenburger u altwärk neuer 160 166 russ eit 9 Pud 1016
Aug 16,00 Gerste ruhbig südruss cif Aug 112 75 Hator
willig neuer bolsteliner und mecklendurger 168 183 Maig
matt amoerikaniseh mixed eif por Aug Sopt La Plata
elt noue Ernte August September 110 50

Antwoerpoen 24 Sept Deoutscher La Platazug Kontraktl
Sopthbr G 17 Okt 6 I5 per Novbr v I2 Dozomboer 6 OTj,
Januar 00 Umsatz 865000 kg Tendenz etetig

Budapest 24 Septbr Weizen Tendenz ruhlg Okt
10 85 April II 61 Roggen Tendenz etetlg per Okt 19 April
8,87 Hafer Tendenz stetig Okt 65 April 7,02 Mais Tend
schwach Septombar 0 90 Mai 6 92

Liverpool 24 Sopt Stetig Rotoer Vinterwelzen per Okt
08 per Dez 0 Mais schwach La Plata Okt 5 bun

amerik Novbr 4
Treker

MAagdeburg 24 Septbr Abend Kurse Septemder 70
Oktober 271 Oktober Dezbr 9,87 AMaj75 August 9,96 Tendenz vohpt

Hamburg 24 Septbr Rubenrohzuckoer 1 Prod Basis 88
Rendomont neue Usance frei an Bord Hamburg

Jan MaArz 9,52

vorm nachm abends
per September 72 72 70 MO tober 87 35 9 371v Okt Dezember 371 35 ,57 ee Jan März J ,55 50 50 vMail 72 i 72 721August 95 95 95rubiger doehpt ruhig

Raſtee
Hamburg 24 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 48 75 G 49 25 G 49 75 G

Doerember 4975 d 50 25 G 650 26
März 6076 51 00 5125Mal 6075 G 51 25 G 25 Gdehpt bebpt behpt

Rio de Janeitro 24 Septbr Kaffee Zufuhren 19000 Sack in
Rio 61000 Sack in Santos

Havrse 24 Septbr Kaflee good average Santos per
64 50 per Dez 62 50 per März 62 50 Mai 62 75 Stoetig

Spiriätus
Nordhausen 24 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bi
106 91 50 92 50 M por loko 12 19 ohne Fass ab Bronneroel

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 24 Septbr Prima Kartoffelstärke und Mohl

tür 100 kg 20 25 20 75 OKt Dez 19,00 19,60 Rubig

Vettwarem und Oele
Köln 24 Septbr Roböl per loko 70 90 por OKt 69 00
Hamburg 24 Sept Stadtschmalz 65 90 atnerikan Stesm

56,00 Chamberlain 57 75

Beprlimer Viohmarlkt
Borlin 24 Sept Stäüdt Schlachtviehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkaut 216 Rinder 132 Bullen 86 Ochsev
48 Kuhse u FPärson 1596 Kälber 1153 Schafe 15596 Schweinse
Kälber a Doppelender feinor Mast 90 96 129 137 feinst
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 0 117 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 64 67 1097 1 d geringe Saug
Kkälber 45 655 62 60 Schat e Hastlämmer u jüngere Nast
hammel ältere Masthammelmässig r Hammoel und Schafe Märzschafe
bis Sohweine a Fettschweine über 8 Ztr 59 60 74 75
b vollfleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 59 60 74 75 c vollfleisehige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr 58 60 73 765 fleischige
Schweine 56 59 72 74 e gering entwickelte Schweine 56 58

79 72 Sauen 55 67 69 71
Marktverlaut Der Rinderauftriob war nicht ganz auszu

verkaufen Der Käſbervandel gestalcete sich lebhaft Bei den
Schafen wurde nicht ganz ausverkauft Der Schweinemarkt
verliet glatt

Sopt

Chemische Pprodukte
Hamburg 24 Sept Chilisalpeter per loko 27 Febr

März 67 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fester
Wolle

Bremen 24 Septbr Baumwolle Upl loko middl 71,76
Liverpool 24 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 0,19
Liverpool 24 Septbr Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen

import 15 000 Ballen davon amerik Lieferg 14 060 Ballen
Alexandria 24 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 12 Jan 19 14 März 20
Metalle

London 24 Septbr Chili Kupfer flau 721, 3 Mon 72
Zinn Straits stotig 1908, 3 M 191 Blei span rahig 205
engl 2i Zink gew Marke ruhig 208, spez Marke 218

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Vew VWorkk 24 9 23 9 24 9 28 9Weizen p Sopt ggs 948 Roggen loko 66 668
Dez 959 9865 Sohmalz p Sept os 10

Mais loko sie s2 Okt it,os 10Mehl Spring el 390 3,90 New Vorlk a
Ohilengo Potroloum in Cases lIl,00 Il,00Weizen p Sept 85 855 do in Stard White 8,70 8,70

Dez 8756 877 do in CGred Balanc 200 200
Mais p Sopt 74 74i Kaffee loko toll ov Dez 7 l 71 s p September 9,07 93Hafer p Dez 425 427 November S,19 04

Mai 45 46Tendenz Weizen Mais willig

Wasserstände
bedeutet aber anter Null

a Snnlo nnei Unstrut Fei Waer

rer Sept c errNebra Oberpegel r 2 v82 41 42 10Weissenfeis berpegel 44 2Unterpegel 20 24 arotha 233 44128 24 deAlsleben Oberpegoel 22 283 28 2,30 4 lUnterpegel r 90 76 14r 35 e 41 6Kalbe Oberpegel m 52 34 2 2VUnterpegel 12 088l 4Iser Eger Eibe Moldanu
doepthr Valſ Wuebs Sepibr WJangb unt d NMtenderg 15Dann Rosslau JBadweis s IBarby23 Sabonebeek 2Pardubdite 23 NMagdeborg 3Brandele 20 TangermdeMein 23 MittenbrgeLoitmweritza 24 3 Domita 33 3uarig 8 BolrenburgDresdeu en 34 Hohnstort 24 7Korgan 260 Lauenburg l 3Aussig 24 Septbr Pegelstand 40 T ra Vor Obaciaut werdon Fall gemelde
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